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Beavers bleiben ungeschlagen und 
steigen in die Regionalliga auf

  F A U S T B A L L

Erfolgreicher Saisonabschluss

  L E I C H T A T H L E T I K

VOLLMERCup begeistert Zuschauer





Die TG Biberach startete rundum gelungen in
die zweite Jahreshälfte: Kurz vor Schützen be-
geisterte der VOLLMERCup knapp 2.000 Zu-
schauer auf dem Biberacher Marktplatz. Es
waren wieder zahlreiche Athleten am Start,
die vor der WM in London noch in Biberach
vorbeischauten. Höhepunkt der diesjährigen
Veranstaltung war der Auftritt von Niko
Kappel bei den Athleten mit Handicap: In sei-
nem dritten Versuch stellte Niko mit 13,81
Metern einen neuen deutschen Rekord auf!
Ich möchte mich recht herzlich bei allen
Helferinnen und Helfern bedanken, die dazu
beigetragen haben, diese tolle Veranstaltung
zu ermöglichen. 

Auch in den Sommerferien bleibt die TG
immer in Bewegung: Beim Handball Sommer-
camp freuten sich über 70 Kinder über das
Sport- und Freizeitangebot der TG. 
Am 16. September steht dann auch schon das
nächste Highlight an: Mit dem fünften Charity 

E D I T O R I A L

Bowl der Biberach Beavers beschließen die
Footballer ihre Meisterschaftssaison. Auch in
diesem Jahr werden die Einnahmen dieses
Spiels wieder an die Stiftung „Kinder in Not“
gespendet.

Mit dem Beginn des Schuljahres  bietet die TG
auch wieder eine Vielzahl von Gesundheits-
und Fitnesskursen an. Auf der neu gestalteten
Internetseite tgfit.de und in diesem TGreport
finden Sie weitere Infos zu den Kursen. 

Währenddessen steht für die meisten TG-
Sportlerinnen und -Sportler im Herbst auch
der Start des neuen Sportjahres an. Allen
Aktiven, egal ob im Leistungs- oder im Breiten-
sport, wünsche ich ein erfolgreiches und vor
allem verletzungsfreies Sportjahr mit vielen
tollen Erlebnissen, Erfahrungen und Erfolgen!

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender 

Erfolgreicher Start der TG
in die zweite Jahreshälfte



Bei strahlendem Sonnenschein und traumhaf-
ten Temperaturen nahmen auch 2017 wieder
zahlreiche Betreuer und Kinder das Freizeit-
gelände Hoh Haus in Winterreute während
der zweiten Pfingstferienwoche für das Zelt-
lager der TG Biberach und des Turngau Ober-
schwabens in Beschlag. Fünf Tage lang lebten
dort tapfere Ritter, schöne Prinzessinnen und
Burgfräuleins, zahlreiche Bauern und Mägde,
große und kleine Drachen und auch jede
Menge Hofnarren zusammen und verbrachten
schöne Tage mit abwechslungsreichem Pro-
gramm. Ein Highlight der Woche für Groß und
Klein war sicherlich der Ausflug zur Bachritter-
burg nach Kanzach. Die interessante Führung
bot detaillierte Einblicke in das Leben auf einer
Ritterburg. Außerdem durften sich alle Teil-
nehmer an Pfeil und Bogen probieren. 
Auch die gruselige Nachtwanderung – eine
schwierige Ritterprüfung – war wieder ein vol-
ler Erfolg. Auf der Strecke durch den umlie-
genden Wald zitterten nicht nur die Kinder,
auch manchem Betreuer wurde ein gehöriger
Schrecken eingejagt. Schließlich trafen aber
alle wieder wohlbehalten am Zeltlager ein und
konnten gemeinsam ein Ritterfest feiern.
Im Laufe der Woche konnten die Kinder ver-
schiedene Bastelangebote rund um das Thema
Ritter ausprobieren. Dabei entstanden Holz-
schwerter, Ritterkrüge und Perlenschmuck.
Außerdem übten sich die Kinder in Gaukelei
und veranstalteten ein Rundlederturnier. Beim
Geländespiel wurde die Geschicklichkeit der
Zeltgruppen herausgefordert. Beim gemein-

samen Gottesdienst wurde gefeiert, und das
heiße Wetter lud geradezu zu Wasserschlacht
und Wasserspielen ein. Die freien Zeiten ver-
brachten die Kinder mit Großgruppenspielen,
Fußball und vielem mehr. Zum Abschluss der
gemeinsamen Ritterwoche hielt König Pascal
der Grießgrämige mit seinem umfangreichen
Hofstaat in Hoh Haus Hof und ließ sich von
den kreativen Beiträgen seiner Fürstentümer
(den Zeltgruppen) unterhalten. Dieser guten
Stimmung konnte auch das Gewitter am
Donnerstagabend keinen Abbruch tun.
Eine unerwartete Überraschung erlebte in die-
sem Jahr auch das Betreuerteam. Nachdem
das Zeltlager über 20 Jahre nicht mehr Opfer
der Zeltlagertradition, sich gegenseitig die
Fahne zu klauen, geworden war, schien die

Ritterspiele, Spiel und Spaß beim
Jugendzeltlager am Hohen Haus





Aufmerksamkeit nachgelassen zu haben.
Prompt gelang es ehemaligen Zeltlagerteilneh-
mern aus der Region Leutkirch, sich über meh-
rere Stunden zum Mittelpunkt des Lagers zu
schleichen (natürlich komplett schwarz ange-
zogen und geschminkt) und die Fahne zu ent-
wenden. Als das Team schließlich den „Er-
presserbrief“ und das Fehlen der Fahne be-
merkte, wurde diese traditionsgemäß ausge-
löst und die Fahnendiebe ans Lagerfeuer ein-
geladen. Dem Zeltlagerteam wird dies eine
Lehre für die nächsten Jahre sein.





Die Biberach Beavers sind nach einer überra-
genden Saison in der Football Oberliga Baden-
Württemberg ungeschlagen Meister gewor-
den und steigen damit in die Regionalliga
Südwest auf.
Der Höhepunkt dieser Erfolgsgeschichte war
das Heimspiel gegen die Tübingen Red
Knights am 8. Juli. Mit einem 34:3-Heimsieg
sicherten sich die TG-Footballer zwei Spieltage
vor Saisonende die Meisterschaft im direkten
Duell, nicht nur gegen den Tabellenzweiten,
sondern gegen einen jahrelangen Angstgeg-
ner. Es war ein geschichtsträchtiger Sieg, denn
neben der Meisterschaft gelang es auch zum
ersten Mal, den Erzrivalen aus Tübingen zwei-
mal in einer Saison zu besiegen. 1.410 Zu-
schauer feierten am EMB Gameday mit ihrer
Mannschaft nach dem Abpfiff. 
„Ich bin total stolz auf die Mannschaft. Es ist
einfach super, was die Spieler in dieser Saison
geleistet haben. Ich kann das noch gar nicht
richtig fassen. Ich werde das alles erst richtig in
den nächsten Tagen begreifen.“, sagte Head-
coach Dominik Brodschelm nach dem Abpfiff
mit breitem Grinsen und dicker Meisterzigarre.
Was die Spieler auf dem Feld in dieser Saison
geleistet haben, ist wirklich beeindruckend. 

Die Beavers stellten mit 375 Punkten sowohl
den besten Angriff als auch mit nur 97 zuge-
lassenen Punkten die beste Defense der Liga.
Jedes Spiel wurde mit mindestens 15 Punkten
Differenz gewonnen. Gegen den Aufsteiger
Ostalb Highlanders gelang im Heimspiel am
27. Mai mit 62:7 sogar der höchste Sieg in der
Beavers-Geschichte. Den krönenden Saison-
Abschluss inklusive Pokal und Medaillenüber-
gabe gab es dann beim letzten Heimspiel der
Saison gegen die Stuttgart Silver Arrows mit
einem 52:28-Sieg. 
In der Offensive sorgte das Duo aus Quarter-
back Michael Van Deripe und Wide Receiver
Sebastian Holzhauer für eine Menge Punkte.
Van Deripe erlief 11 Touchdowns selbst und
bereitete per Pass 26 Touchdowns vor. 13 Päs-
se davon fing Holzhauer in der Endzone und
sorgte damit für eine neue Bestmarke. Dass
Van Deripe immer wieder Zeit und Raum für
seine Pässe hatte, lag auch an der guten Ar-
beit der Beavers Offense Line. Die schweren
Jungs machten in dieser Saison einen hervor-
ragenden Job. 
In der Defensive wurden nicht nur Punkte ver-
hindert, sondern auch Punkte erzielt. Oscar
Vasquez-Dyer (2x) und Michael Burgmaier

Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Telefon 0 73 51 / 7 47 05, americanfootball@tg-biberach.de
www.biberachbeavers.de

Perfect Season – Biberach Beavers 
werden Meister und steigen auf
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Biberacher Beavers Oberliga-Meister 2017



konnten den Ball nach einer Interception in die
Endzone bringen, und Linebacker Christian
Petrich sicherte nach einem Fumble den Ball in
der Endzone für einen Touchdown. Über 30
Interceptions wurden gefangen. Zweimal
stand für die Defense sogar die Null am Ende
eines Spiels. Viele gegnerische Offensivreihen
verzweifelten an diesem Bollwerk.
Dank ihrer starken individuellen Leistungen,
auch in Biberach, erhielten die beiden Ame-
rikaner Vasquez-Dyer und Van Deripe (als
Spieler), sowie der Kanadier JC Hardy (als
Trainer) eine Berufung ins Football-National
Team der USA zu den World Games in Breslau.

Charity Bowl am 16. September
Den spielerischen Abschluss des Beavers-
Jahres 2017 gibt es dann am 16.9. beim fünf-
ten Biberacher Charity Bowl. Zu Gast wird
diesmal die zweite Mannschaft der Munich
Cowboys sein, womit sich für Headcoach
Dominik Brodschelm ein Kreis schließt: „Wir
haben die Saison in der Vorbereitung mit
einem Scrimmage gegen die Münchner
begonnen und jetzt kommen sie zum Ab-
schluss zu uns. Das freut mich sehr.“ 
Begleitet wird das Event, dessen Einnahmen
zugunsten der Caritas-Sttiftung „Kinder in
Not“ gespendet werden, von den US-Cars der
Dirt Track Flames, den Beaverettes und einigen
Specials.

Dank an Helfer und Helferinnen
An dieser Stelle bedanken sich die Biberach
Beavers bei allen Helferinnen und Helfern rund
um die Gamedays im Stadion, bei allen Fans
für die Unterstützung bei den Heimspielen 

und Auswärtsfahrten, sowie dem Support im
Jugend- und Cheerleaderbereich. 

Nach der Saison ist vor der Saison –
Jugendarbeit wird ausgebaut
Bei der ganzen Freude über den Aufstieg geht
der Blick aber natürlich schon in die Zukunft.
Nicht nur der Herren-, sondern vor allem der
Jugendbereich soll weiter ausgebaut werden.
Dazu veranstalteten die Beavers in den Som-
merferien verschiedene Trainingscamps in der
Region. Die Biberacher wollen Mannschaften
im Bereich U13, U 15, U 17 und U19 aufbauen
und verstärken.
Gute Jugendarbeit ist das Fundament für Er-
folg, da durch das Einstudieren der Basisab-
läufe und grundlegender Spielzüge die  Spieler
von morgen bestens für die erste Mannschaft
vorbereitet werden. Bei den Trainingscamps in
den Ferien kann sich jeder in Amerikas Volks-
sport Nr. 1 ausprobieren und seine Liebe zum
Lederei entdecken.

Die Cheerleaderinnen der Beaverettes hatten
ebenfalls eine sehr erfolgreiche Saison mit
ihren tollen Performances, sowohl bei den
Heimspielen als auch auf verschiedenen ande-
ren Veranstaltungen. Für die neue Saison
suchen sie ebenfalls Verstärkung und wollen
auch ein Jugendteam aufbauen. Sie werden
am 12. September ein Probetraining für Inter-
essierte anbieten.

Der Schwung des Erfolges soll in allen Berei-
chen optimal genutzt werden, damit auch in
Zukunft gemeinsam neue Champions hervor-
gebracht werden können.

Beavers-Ferientour in Schemmerberg



...bei den Herren 
Das Abenteuer Bezirksliga Ost in der Region
Alb/Bodensee startet für die Herrenmann-
schaft der TG am 1. Oktober. Dann empfan-
gen die Biberacher zuhause den TSV Wend-
lingen. Bis dahin laufen die Vorbereitungen
auf die neue Spielzeit, und Spielertrainer
Martin Arens versucht in jedem Training, eine
gute Mischung aus Basic-Arbeit und Spiel-
freude zu finden. Neben Sprint-, Dribbling-
und Wurfeinheiten wird vor allem das Spiel-
verständnis im Eins-gegen-Eins oder auch in
Überzahlsituationen geübt. Die Biberacher
wollen in der neuen Saison Ihre gute Re-
bound-Arbeit in bessere Fastbreak-Chancen
ummünzen. Hier werden Ihnen die Neuzu-
gänge Michel Rennings und Oliver Lorenz-
Cristea helfen, die als Studenten neu zum
Team dazugestoßen sind und auf dem Flügel

für mehr Speed sorgen sollen. Ansonsten ist
das Team aus der Vorsaison intakt geblieben.
Benedikt Bärtle und Martin Arens haben sozu-
sagen die Rollen getauscht, sodass Bärtle in
dieser Saison wieder mehr Minuten auf dem
Parkett stehen wird. 
Bei sommerlichen Temperaturen und aufgrund
der in den Ferien teilweise geschlossenen Halle
verlagerten die Basketballer bereits einige ihrer
Trainingseinheiten auf die Außenanlagen ne-
ben dem Berufsschulzentrum. Sonne, Frei-
platz, Ball und Hip Hop-Beats sorgten für gute
Stimmung im Team. Die heiße Phase der Vor-
bereitung beginnt dann ab Anfang Septem-
ber, damit man pünktlich zum ersten Saison-
spiel in eigener Halle fit ist.
In der Bezirksliga treffen die Herren neben
Wendlingen auf den VfL Kirchheim/Teck 2, BG
Bodensee, TSG Reutlingen 2, MTG Wangen,

Abteilungsleiter: Alexander Braun
Telefon 0 73 51 / 4 29 28 40, basketball@tg-biberach.de
www.tgbiberach-basketball.de

Get ready – die Vorbereitung auf
die neue Saison läuft...
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SB Heidenheim, ScanPlus Baskets Elchingen 3
und TuS Metzingen. Mit dem TSV Laupheim
geht es auch gegen alte Bekannte, und das
Team freut sich bereits jetzt auf die Lokalder-
bys in Oberschwaben.
Dabei will man sich als Aufsteiger aber keines-
falls verstecken, sondern von Beginn an an-
greifen. Im Kader der Biberacher stehen einige
Spieler, die bereits höherklassig gespielt haben
und sich auf die neuen Herausforderungen
freuen. Zudem bietet die Bezirksliga auch spie-
lerisch ein gutes Niveau, sodass die Mann-
schaft in jeder Partie fokussiert zu Werke
gehen muss, um die Partien nicht noch in den
Schlussminuten zu verlieren. 
Die Saison der Biberacher dauert bis zum 
7. April 2018.

...und in der Jugend 
Im Jugendbereich wird ebenfalls für die neue
Spielzeit trainiert. Die TG Biberach wird mit
einer U14 mixed-Mannschaft, sowie mit einer
U16 und U20 männlich und einer U18 weib-
lich antreten. Vor allem die Spielerinnen der

U18-Mannschaft stehen in der Landesliga vor
einer großen Herausforderung, da ein Teil der
Mannschaft noch aus U16-Spielerinnen be-
steht. Betreut wird die U18 in dieser Saison
von Nina Ripson.
Das U16-Team der Jungs wird von Michael
Schmid trainiert. Nachdem er im vergangenen
Jahr bereits die U14 mixed trainierte, stellt er
sich nun der neuen Herausforderung mit den
jungen Wilden. Zudem übernahm er auch den
Posten des Jugendwarts. Das Training der U14
mixed übernimmt Florian Giesel.
Hagen Vollmer legt nach jahrzehntelanger
Arbeit sein Amt als Trainer in der TG Biberach
nieder. Als Urgestein war er im Verein selbst
als Spieler und Spielertrainer aktiv, später auch
als Trainer im Herrenbereich. Zuletzt trainierte
er sowohl die U18 der Mädchen als auch die
U20 der Jungen. An dieser Stelle wollen wir
uns im Namen der ganzen Basketball-
Abteilung für seine langjährigen Verdienste,
seine gute Arbeit und seinen großen Einsatz,
vor allem in den Jugendbereichen, herzlich
bedanken.



Nachdem die Freiluftsaison für viele unserer
Schützen bei der Vereinsmeisterschaft und der
Kreismeisterschaft sehr gut begonnen hat, hat
sich diese Erfolgsgeschichte weiter fortgesetzt.
Am 21. Mai 2017 fand in Leutkirch die Be-
zirksmeisterschaft für Oberschwaben statt.
Dort gab es fünf Platzierungen zu verkünden:
Lisa Dollinger hat sich den fünften Platz in der
Juniorinnenklasse erkämpft. In der Damen
Altersklasse haben Monika Braun den zweiten
und Radmila Schilling den fünften Platz belegt.
Günter Schilling hat unsere Erwartungen
erfüllt und den ersten Platz in der Senioren-
klasse erkämpft. Neben den Recurveschützen
ist in diesem Jahr auch wieder ein Blank-
bogenschütze aus der TG Biberach angetre-
ten. Wir gratulieren Andreas Langen, der sich
in seiner ersten Freiluftsaison ebenfalls für die
Bezirksmeisterschaft qualifiziert hat und dort
in der Blankbogen-Herrenklasse den 17. Platz
erreicht hat. 
Für die Landesmeisterschaft in Welzheim hat-
ten sich somit zwei unserer Schützen qualifi-
ziert. Monika Braun hat sich dort den zwölften
Platz erkämpft. Günter Schilling stand in der
Mitte des Siegertreppchens und hat dabei

noch mit 648 Ringen den neuen württember-
gischen Landesrekord aufgestellt. Wir gratu- 
lieren allen Platzierten und sind gespannt auf
das Ergebnis von Günter Schilling bei der
Deutschen Meisterschaft.
Neben diesen Einzelwettkämpfen ist auch die
Mannschaft der TG Biberach beim Wettkampf
in der Bezirksoberliga am 28. Mai 2017 in
Altheim Waldhausen dabei gewesen. Zusam-
men haben sich unsere Schützen dort den drit-
ten Platz „erschossen“. Durch die erreichte
Ringzahl von 1082 hat sich unsere Mann-
schaft damit auch für den Pokal des Württem-
bergischen Schützenverbandes qualifiziert.
Am 23. Juli haben wir dort in Gruppe A den
achten Platz erreicht. Dabei standen vor allem
der olympische Gedanke „Dabei sein ist alles“
zusammen mit Spaß und ein wenig Pokal-
Turnier-Luft-Schnuppern im Vordergrund.

Wer will fleißige Handwerker sehen…
Es wurde nicht nur fleißig trainiert, sondern
auch emsig weiter auf dem Außengelände
gearbeitet. Nachdem im letzten TG-Report
vom Dachbau zwischen und auf den Contai-
nern berichtet wurde, wurde der Bereich

Abteilungsleiter: Günter Schilling
Telefon 0 73 51 / 2 24 48, bogensport@tg-biberach.de
www.bogensport-biberach.de

Der Sommer bringt Turniererfolge
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Günter Schilling: Württembergischer
Landesmeister 2017 in der Seniorenklasse
Bild: Günter Schilling 

Fleißiges Training auf dem Außengelände
Bild: Ulrich Hägele 



vielen kleinen Dinge kümmern, die nötig sind,
um eine Abteilung lebendig zu halten.

Deutsche Hallenmeisterschaft in Biberach
2019 werden wir zusammen mit anderen Ver-
einen aus der Umgebung um Biberach die
Deutsche Hallenmeisterschaft im Bogensport

ausrichten. Wir erwarten Gäste aus allen Tei-
len Deutschlands und sind bereits voller Vor-
freude mit der Vorbereitung gestartet. 

Winterquartier gesucht
Da uns unser Winterquartier leider nicht mehr
zur Verfügung steht, suchen wir eine neue
Möglichkeit für unsere Abteilung im Winter zu
trainieren. Bitte melden Sie sich, falls Sie uns
eine Halle oder ähnliches vermieten können.
Folgende Mindestmaße wären wichtig: 24 m x
10 m x 2,70 m (L/B/H). Zudem muss diese
Halle beheizbar sein und über einen Strom-
zugang verfügen. Sanitäre Anlagen wären zu-
dem ein großer Vorteil. Wenn Sie ein leer ste-
hendes Objekt haben, das diese Anforderun-
gen ungefähr erfüllt, oder uns einen Tipp dazu
geben können, würden wir uns freuen, wenn
Sie sich bei uns melden! 

Pflasterarbeiten auf dem Außengelände
Bild: Sandro Castrignano 

darunter in mehreren Abschnitten von vielen
fleißigen Händen gepflastert. Zusätzlich wur-
den am Dach Markisen angebracht, um auch
bei niedrigerem Sonnenstand an heißen Som-
mertagen einen Wetterschutz zu haben. Wir
möchten uns herzlich für die Sachspenden
und Leihgaben bedanken, mit denen wir diese
Arbeiten durchgeführt haben. Zusätzlich
möchten wir uns ebenfalls für gespendete
Stühle und Tische bedanken.
Ebenfalls lobend erwähnen möchten wir die
vielen dauerhaften und stillen Helfer im
Hintergrund, die z.B. stetig das Gras unseres
großen Geländes kurz halten und sich um die



Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Telefon 01 60 / 96 75 28 27, faustball@tg-biberach.de
www.faustball-biberach.de

Faustballabteilung kann auf eine 
erfolgreiche Feldsaison zurückblicken
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„Schwaben 1“ vom Landesturnverband die
Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft in
Waibstadt. Trainer Markus Hamberger hatte
mit Anne Mey, Selina Spohrer, Ella Auern-
hammer, Anika Trommeshauser, Hannah
Kratz, Valerie Merk, Hanna Laßleben und
Carolin Rätz alle Spielerinnen an Bord. In der
Vorrunde belegte Biberach den zweiten Platz.
Im Halbfinale gab es eine hart umkämpfte 1:2-
Niederlage gegen den späteren Sieger TSV
Grafenau. Im abschließenden Spiel um Platz
drei traf Biberach auf den TV Hohenklingen.
Beide Sätze gingen verloren, womit die TG-
Mädchen auf dem vierten Platz landeten. Das
allgemeine Lob von Trainern und Zuschauern
über das geschlossene und abwehrsichere
Spiel der Biberacherinnen trösteten Team und
Trainer über die Niederlage hinweg.

U14w wird süddeutscher Vizemeister
und fährt zur DM nach Berlin
Mit einer herausragenden Leistung bei der
SDM erreichte die U14w der TG unter sieben
teilnehmenden Mannschaften den zweiten
Platz. Damit haben die für den STB unter
„Schwaben 1“ angetretenen Biberacherinnen
auch die Qualifikation für die DM in Berlin
geschafft. Trainer Markus Hamberger standen
mit Julia Bucher, Jana Haberbosch, Katharina
Merk, Carolin Rätz, Hanna Laßleben, Anne
Mey und Johanna Greiner alle Spielerinnen zur
Verfügung. Der Grundstein für den späteren
Erfolg wurde am Samstag im ersten Spiel der
Vorrunde gegen den TSV Gärtringen mit
einem 2:1-Sieg gelegt. Auch gegen Herrn-
wahlthann entwickelte sich ein hochklassiges
Spiel. Dabei wusste zu diesem Zeitpunkt noch
niemand, dass sich diese Paarung anderntags
im Endspiel wiederholt. 

Die in der Feldrunde mit 3 aktiven und 6 Ju-
gendmannschaften gestarteten Faustballer
können sich an einer gelungenen Punkterunde
erfreuen. Insbesondere bei den Jugendteams
gab es erneut herausragende Erfolge, die mit
der Qualifikation der U12w und U14w zu den
Deutschen Meisterschaften in Berlin ihre vor-
läufige Krönung fanden. Bei den Aktiven
gelang der TG I der sofortige Wiederaufstieg
in die Verbandsliga.

U 10 wird Bezirksligavizemeister
Die jüngsten Biberacher Faustballer beendeten
die Feldsaison mit der Austragung der Be-
zirksligameisterschaft Süd in Biberach. Betreu-
erin Anna Rautenstrauch, unterstützt durch
Fabian Czekalla, konnte am Ende der Meister-
schaftsspiele mit dem Faustballnachwuchs den
Bezirksligavizemeistertitel erspielen.
Gespielt haben: Lukas Haberbosch, Tim
Huster, Alexander Kurz, Niklas Cloos, Justus
Mey und Yannis Müller.

U12w Landesligameisterschafts-Vierter 
und für DM qualifiziert
Bei der U12w-Landesligameisterschaft wurde
das Team der TG Vierter. Damit erreichte die
einzige reine Mädchenmannschaft als



nungen siegten der TVH und die TG jeweils
mit 2:1. Bei der Neuauflage der Vorrunden-
begegnung konnte der TVH die TG mit 2:0 in
die Schranken verweisen und sich letztlich ver-
dient den Titel sichern. Nach anfänglicher
Enttäuschung über die Endspielniederlage
kam mehr und mehr die Freude über den
Vizetitel und die kommende DM in Berlin auf. 

Der Sonntag begann mit der Zwischenrunde.
Gegen Vaihingen/Enz konnte nach anfängli-
chem Satzverlust das Spiel noch 2:1 gewon-
nen werden. In den Halbfinals standen sich der
TVH und der TV Unterhaugstett (Schwaben 2),
sowie der bayerische Meister Segnitz und der
württembergische Meister von der TG gegen-
über. In den parallel stattfindenden Begeg-



rike Ulrich, Elisa Haigis, Carmen Gils, Lara
Kurz, Elena und Julia Bucher.

TG1 gewinnt Landesligameisterschaft 
und steigt in die Verbandsliga auf
Nach einer geschlossenen Leistung an allen
vorausgegangenen Spieltagen und mit der
Tabellenführung von Beginn an sicherte sich
die TG1 mit Bravour den von der Ausgangs-
lage her kaum mehr zu verfehlenden Meister-
titel in der Landesliga Süd beim letzten Spiel-
tag in Veringendorf. Somit hatte sie auch ihr
Saisonziel erreicht. Die Abschlusstabelle mit
27:1 Punkten und 41:4 Sätzen verdeutlicht
auch die klare Überlegenheit der TG vor dem
Zweiten TSV Lindau (20:8, 30:18), der den TV
Veringendorf mit einer Glanzleistung noch auf
den 3. Rang verweisen konnte (19:9, 32:18).
Im Bild (jew. v.l.) unten: Fabian Czekalla, Jan
Theoboldt, Uwe Kratz, oben: Peter Bucher,
Thomas Schikora und Johannes Kuon (es fehl-
te: Alexander Schmid)

TG2 steigt wieder in die Bezirksliga ab
Nachdem die TG2 vom ersten Spieltag an das
Tabellenende zierte, hat sie wenigstens zum
Saisonabschluss mit einer sehr guten Leistung
bei zwei Siegen und einem Remis ihr Tagesziel
mit dem Verlassen des Tabellenendes erreicht.
Wie angestrebt, konnte das Team um Mann-
schaftsführer Dirk Theoboldt, Adelmannsfel-
den auf den letzten Platz verweisen. Allerdings
zu wenig für den Klassenerhalt. Damit spielt
die TG2 nach dem Aufstieg in die Landesliga
wieder in der Bezirksliga.

TG3 in der Gauliga sieglos
Die von Kapitän und Oldie Helmut Egger
angeführte 3. Biberacher Mannschaft konnte
in der in der auf vier Mannschaften ge-
schrumpften Gauliga bei beiden Spieltagen
keinen Sieg erreichen und belegte damit unter
den Teams aus Allmendigen (1.), Dornstadt
(2.) und Wasserburg (3.) Platz vier. Seine insge-
samt zehn Spielerinnen und Spieler kommen
aus den unterschiedlichsten Altersgruppen
und Bereichen der Abteilung und spielen unter
dem Motto „Bewegung und Spaß haben“.

Artikel: Hans Birkle
Bilder: Fabian Czekalla und Dr. Oliver Merk

„Ein wirklich toller Erfolg, denn die meisten in
unserem jungen Team (Schnitt 11,7 J, erlaubt
bis 14,5 J.) sind an ihren Leistungsgrenzen
angelangt“ so Hamberger.

U14m gewinnt Bronze bei der
Landesligameisterschaft
Die U14m erkämpfte bei der Landesligameis-
terschaft den dritten Platz. Nach zwei Vorrun-
densiegen verlor Biberach im Halbfinale gegen
den TV Waldrennach mit 1:2 Sätzen. Trainer
Jürgen Schoch und sein Team mit Rudi Mey,
Silas Schoch, Tom Golez, Ole Weggenmann
und Niklas Porath konnten sich im Spiel um
Platz drei gegen den TSV Grafenau durchset-
zen und damit einen guten 3. Platz erreichen.

U16m wird Siebte bei der
Württembergischen Meisterschaft
Die ohne Medaillenhoffnung angetretene
U16m der TG landete bei der Württembergi-
schen Meisterschaft auf dem siebten Platz.
Trainer Thomas Schikora musste abwesen-
heitsbedingt in Dennach mit nur vier Spielern
anreisen und konnte trotz dieses Handicaps
ein kampfstarkes Team in die Begegnungen
schicken, das es vielen Gegnern unangenehm
machte. Im Gruppenergebnis kamen die Biber-
acher nur auf Platz vier und damit zu den
Spielen um Platz fünf bis acht. Hier folgte eine
knappe Niederlage gegen den TSV Waldren-
nach mit 1:2 und im Spiel um Platz sieben der
verdiente Sieg mit 2:0 gegen den TV Zainen.

U18w ist Landesligavizemeister
Einen beachtlichen Erfolg für die Biberacher
Jugendabteilung konnte die U18w zum Ab-
schluss der Feldsaison mit der Vizemeister-
schaft in der Landesliga verbuchen. Die Ent-
cheidung um den Meistertitel fiel bereits im
ersten Spiel, als Biberach den NLV Vaihingen
zum Gegner hatte. Es blieb die einzige
Niederlage. Danach folgten zwei 2:0-Siege
gegen Obernhausen und Weil der Stadt. Hier
konnten die Biberacher Damen technisch wie
kämpferisch ihr Können unter Beweis stellen.
Zum Abschluss gab es gegen die außer
Konkurrenz spielenden Ötisheimer noch ein
Unentschieden. Somit sicherte sich das Team
den zweiten Platz, und der sichtlich zufriedene
Betreuer Peter Bucher blickte in erschöpfte
aber glückliche Gesichter. Es spielten: Friede-





B-Jugend-Meisterschaften in Nehheim/West-
falen an. Beiden gelang ein guter Einstieg bis
unter die besten 32 Fechterinnen. Charlotte,
an achter Stelle der Setzliste, siegte in den
zwei Gefechten der 32 K.o.-Runde. Erst die an
Nummer eins gesetzte Heidenheimerin Giulia
Albrecht stoppte ihre Siegesserie und schickte
sie mit 10:7 in den Hoffnungslauf. Dort kam
Charlotte mit einem erneuten 10:9-Sieg wie-
der zurück in das Finale der letzten Acht. Im
spannenden Viertelfinale unterlag sie jedoch
mit 8:10 und verpasste mit Platz sechs nur
knapp eine Medaille. Sibylle gelang in ihrer
Direktausscheidung ebenfalls ein 10:5-Erfolg.
Danach musste sie sich der Top-Favoritin ge-
schlagen geben und schied nach dem Hoff-
nungslauf mit dem 21. Platz aus.
Theo Fuchs und David Schneider wurden zum
ersten Mal für die Deutschen Florett-Meister-
schaften in Halle nominiert. Zu Beginn ermit-
telten die 66 Starter in der Vorrunde die 48
Besten. David Schneider gelang in seiner Run-
de zwei Siege, wobei er ein drittes Gefecht,
das er für den Aufstieg in die nächste Runde
gebraucht hätte, knapp verlor. Damit endete
das Turnier für ihn auf dem 49. Platz. 
Theo Fuchs schlug sich in den ersten beiden
Runden sehr erfolgreich und konnte an 24.
Stelle der Setzliste ins 32er-K.o. starten. Im ers-
ten Gefecht landete er mit einer 10:3 Nieder-
lage im Hoffnungslauf, den er in einem span-
nenden Gefecht mit 7:6 in der Verlängerung
gewann. Im zweiten Hoffnungslauf verließ ihn
die Kraft, sodass er auf dem 22. Platz im
Gesamtklassement aus schied. Nominiert für
den Mannschaftskampf trat er am Folgetag
gemeinsam mit den Stuttgarter Kollegen an.
Als jüngste Mannschaft schieden sie auf dem
14. Platz von 20 Mannschaften aus.

Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Telefon 0 73 51 / 2 38 27, fechten@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/fechten

Biberacher Fechtnachwuchs feiert
Erfolge auf großem Parkett

F E C H T E N

Riedmüller für Universiade nominiert
Als Lohn für Ihre starke Saisonleistung wurde
Vanessa Riedmüller vom Allgemeinen Deut-
schen Hochschulsportverband für die Som-
mer-Universiade in Taipei (Taiwan) nominiert.
Mit rund 13.000 Teilnehmern aus über 150
Nationen ist diese nach den Olympischen Spie-
len die weltweit größte Sportveranstaltung. 
Insgesamt blickt Vanessa auf eine starke Sai-
son 2016/17 zurück. Im April hatte die Biber-
acherin, die inzwischen für den Heidenheimer
SB startet, mit Ihren beiden Bronzemedaillen
im Einzel- und Teamwettbewerb bei den U-23-
Europameisterschaften in Minsk Ihren bisher
größten sportlichen Erfolg gefeiert. Im glei-
chen Monat wurde sie deutsche U-20-Mann-
schaftsmeisterin mit dem Heidenheimer SB.
Bei den Deutschen Aktiven-Meisterschaften in
Leipzig legte sie mit den beiden Silbermedail-
len im Einzel- und Mannschaftswettbewerb
nach. Insgesamt erfocht sich Vanessa nun 16
Medaillen bei Deutschen Meisterschaften,
darunter neun goldene. Weitere Saisonhöhe-
punkte waren ihr zweiter (Team) und sechster
Platz (Einzel) beim U-20-Weltcup in Dijon, die
Teilnahme an den U-20-Europa- und Welt-
meisterschaften im bulgarischen Plovdiv und
ihre beiden Siege bei den QuB-Turnieren in
Osnabrück und Bad Segeberg. Die Deutsche
U-20-Rangliste beendete Vanessa mit deutli-
cher Führung. Auf der Deutschen Aktiven-
rangliste wird sie bereits als Sechste geführt. 
Ab der neuen Saison wird die Studentin der
Hochschule Neu-Ulm dann nur noch in der
Aktivenklasse starten.

Vier Biberacher auf „Deutschen“ 
Die TG-Fechterinnen Charlotte und Sibylle
Ding traten im Mai bei den Deutschen



Württembergische Florett-
Schülermeisterschaften in Biberach
Am ersten Samstag im Juli fanden in der
Wilhelm-Leger-Halle die Württembergischen
Schülermeisterschaften im Damen- und Her-
renflorett statt. Die Aktiven des Vereins waren
im Dauereinsatz, um einen reibungslosen Ab-
lauf des Turniers zu gewährleisten. 76 Einzel-
starter der Jahrgänge 2005 bis 2007 kämpften
um den Titel. Von der TG nahmen 9 Fechterin-
nen teil. In den folgenden Mannschaftskämp-
fen fochten die TGler mit zwei Mannschaften.
In den Einzelkämpfen glücklos ausgeschieden,
zeigte hier vor allem Biberach I mit Emma Dall,
Lina-Emmi Carstensen und Filiz Duran sehr viel
Geschick. Der schon verloren geglaubte
Kampf gegen die Mannschaft des SC Korb,
konnte durch den beherzten Einsatz von

Emma Dall noch gewendet werden, sodass die
Mannschaft den 3. Platz erreichte. Im Team
Biberach II starteten Floriane Karnath, Maria
Popov und Amy Dobler zum ersten Mal im
Team und erreichten den 6. Platz. 

Turnierreife erreicht
Ein Jahr haben die jüngsten Fechter trainiert
und Regeln gelernt, um zur Turnierreife-
Prüfung anzutreten. In einem praktischen Teil
wurden Sie dort auf die grundlegenden Fecht-
kenntnisse geprüft. In der schriftlichen Prüfung
wurden Regeln abgefragt, Sicherheitsregeln
und Kenntnisse der Fechtkleidung überprüft.
Alle fünf bestanden Ihre Turnierreife und dür-
fen jetzt für die TG auf Turnieren fechten.

Bericht: Arthur Riedmüller, Edith Fuchs

Glücklich über den neuen Fechtpass: Amy-Sophie Dobler, Swantje Borta, Maria Popov, Katharina
Luippold und Marie-Lou Brandt



Innerhalb der Gruppe gibt es natürlich auch
schnellere und langsamere Läufer, weshalb die
langsameren Läufer eine kürzere Strecke
absolvieren. So kann jeder Sportler in seinem
eigenen Tempo oder seiner Tagesform walken
und die Länge der Strecke an die Fähigkeiten
anpassen. Während des Laufens genießen die
Walker die Natur, die zu jeder Jahreszeit eine
andere Kulisse bietet. Bei Ausflügen wie zum
Beispiel 2016 ins Warmtal zur Orchideenblüte

Kontakt: TG-Geschäftsstelle
Telefon 07351/5797244, kontakt@tgfit.de
www.tgfit.de

Gesund & Fit durch Nordic Walking

G E S U N D H E I T S S P O R T

Jeden Montag und Freitag trifft sich die
Nordic-Walking-Gruppe um 8.30 Uhr am Rin-
denmooser Waldparkplatz. Nach einer Auf-
wärmphase zur Mobilisierung geht es mit
Stöcken in den Wald. Die Ausdrücke „Stock-
Enten“ oder „Idiotenmikado“ werden dieser
Sportart nicht gerecht. Der Einsatz der Stöcke
intensiviert das Training für den Oberkörper,
die Arme und die Schrittlänge. Das Walken
regt den Stoffwechsel an, steigert das Herz-
Kreislaufsystem und damit die Leistungsfähig-
keit. Die Beweglichkeit wird erhalten und
beugt Osteoporose vor. Also nur positive Aus-
wirkungen für die Gesundheit. Aber auch die
geistige Fitness kommt nicht zu kurz, wie zum
Beispiel bei der Koordination des natürlichen
Bewegungsablaufs und vielen guten Gesprä-
chen während des Laufens.
Das Betreuerteam besteht aus der Trainerin
Renate Rudischhauser und drei Betreuern,
Laura und Gerhard Schreg und Anja Kulinna.

Gymnastik im Freien

Walken mit Stöcken und ohne



genossen. Man lässt die Seele baumeln und
genießt den Blick in die Ferne. Nach der
Walkingrunde wird das Training mit Dehn-
übungen abgeschlossen, und man freut sich
etwas für den Körper und Geist in angeneh-
mer Gesellschaft getan zu haben.
Gelaufen wird bei jedem Wetter und zu jeder
Jahreszeit.

Neuheiten bei TGfit!
Das TGfit!-Angebot konnte in diesem Jahr um
weitere Kurse erweitert werden, wie Aqua-
Work-Out, AROHA®, KAHA®, kinsporth®,
Slingtrainer und „Vom Walken zum Joggen“,
Beckenbodentraining für Männer.
Mehr In fos unter www.tgfit.de.

oder im Frühling 2017 an den Krummbach
und wieder ins schöne Warmtal werden die
Geselligkeit und das gemeinsame Training

Dehnen an Treppenstufen



Stellv. Abteilungsleiter: Jörg Redetzky
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, handball@tg-biberach.de
www.handball-tgbiberach.de

TG-Sommercamp 2017 und
Ausblick auf die neue Saison

H A N D B A L L

Bereits zum sechsten Mal hat die Handball-
Abteilung zu Beginn der Sommerferien das
Sommercamp der TG Biberach veranstaltet.
Bei dieser „Mini-Freizeit“ stehen an zweiein-
halb Tagen Sport und Bewegung im Zentrum
der Aktivitäten der Teilnehmer. Mit dabei
waren in diesem Jahr 73 Kinder und Jugend-
liche zwischen sechs und 13 Jahren, womit
man nahe an der Obergrenze des Möglichen
war. 15 Übungsleiter und Jugendliche der
Handballabteilung begleiteten das Ganze als
Betreuer. Das Wetter war am Donnerstag und
Freitag noch nicht ganz im Ferienmodus,
sodass sich das Sporttreiben auf die PG-
Sporthalle konzentrierte. Dies tat der Stim-
mung jedoch keinen Abbruch, und alle Kinder
und Jugendliche hatten jede Menge Spaß. 
Am Freitagnachmittag ging es traditionell zu
Fuß nach Winterreute zum Grillen, bevor sich
die Teilnehmer dann ihre Schlaflager in der PG-
Halle aufbauten, was mit zu den Highlights

Teilnehmer und Betreuer des Sommercamps 2017

des Sommercamps gehört. Nach einem Film
war dann fast pünktlich um 0 Uhr Nachtruhe.
Am Samstagvormittag ging es für eine Gruppe
ins Hallenbad, wo die Abteilungsleiterin der
TG-Schwimmabteilung Ragna Hoffmann Staf-
felspiele im Wasser und Turmspringen anbot.
Parallel dazu veranstaltete die TG-Basketball-
abteilung einen kurzen Einblick in ihre Sport-
art. Nach dem Mittagessen und einem ab-
schließendem Handballturnier für die ältesten
Jungs am Samstag war das diesjährige Som-
mercamp auch schon wieder vorbei, und man
konnte durchweg in glückliche und zufriedene
Gesichter schauen.

Ausblick auf die neue Handballsaison
Mitte September geht sie los: die Handball-
saison 2017/ 2018. Auch in den Sommerferien
trainieren sowohl die aktiven, als auch die
Jugendmannschaften und bereiten sich so auf
die kommende Saison vor.





Die Damen 1 haben in einem dramatischen
Saisonfinale im letzten Spiel der Saison den
Klassenerhalt in der Württembergliga ge-
schafft. Florian Nowack ist nun alleiniger Trai-
ner der Mannschaft und hat bereits während
der letzten Saison versucht, den Kader für die
kommende Saison zu formen. Trotz einiger
Abgänge ist es dieses Mal wohl gelungen, den 
Kader zumindest gleich stark zu halten bzw.
zu verbessern. Noch solch eine nervenaufrei-
bende Saison ist sowohl Mannschaft und
Trainer, als auch den Zuschauern nicht zuzu-
muten.
Die erste Herrenmannschaft hat eine sehr
erfolgreiche letzte Saison hinter sich, in wel-
cher das Team als Aufsteiger nur knapp am
direkten Durchmarsch scheiterte. Nun startet
die Mannschaft von Trainer Cosmin Popa in
ihre zweite Landesligasaison. Drei neue Spieler
sind zum TG-Kader dazugekommen: Mit Si-

mon Kruse und Simon Krais kehren ehemalige
TG-Spieler zurück. Mit Bogdan Marin kommt
zusammen mit Simon Krais ein weiterer
Spieler aus Laupheim nach Biberach. Alle drei
spielten in der letzten Saison in der Württem-
bergliga.
Die Überraschungsmannschaften der letzten
Saison waren die beiden zweiten Mannschaf-
ten: Sowohl die Damen 2, als auch die Herren
2 spielen als Aufsteiger in der neuen Saison in
der Bezirksliga.
Im Jugendbereich ist das Verfahren jedes Jahr
sehr zeitaufwendig und kompliziert. Erst im
Juni stand nach gefühlten endlosen Qualifika-
tionsturnieren fest, welche Mannschaft in wel-
cher Liga spielt.
Insgesamt 20 Jugendmannschaften von den
Minis bis zur A-Jugend treten sowohl im weib-
lichen, als auch im männlichen Bereich an.
Nachdem es in der letzten Saison nicht so ge-

Die Sommercamp-Mädchen beim Bouldern

Erste Herrenmannschaft Erste Damenmannschaft

Aktuelle Infos zur TG Biberach im Internet unter www.tg-biberach.de,
in unserem TG-Newsletter und auf facebook.com/tg-biberach

Facebook-SeiteTG-NewsletterTG-Website@

Immer wissen, was in der TG läuft



klappt hat, spielen dieses Jahr wieder vier
Jugendmannschaften auf der württembergi-
schen Verbandsebene: Die männliche A-
Jugend und die weibliche C-Jugend treten in
der Württemberg-Oberliga an, die weibliche
A-Jugend in der Württembergliga und die
männliche C-Jugend in der Landesliga – ein
großer Erfolg für die Nachwuchsarbeit der
Handballabteilung!
Alle anderen Jugendmannschaften spielen im
Handballbezirk Bodensee-Donau. Besonders
erfreulich ist, dass die TG sowohl im männli-
chen als auch im weiblichen C-Jugendbereich
sogar zwei Mannschaften stellen kann.
In der D-Jugend hat die TG sogar vier Mann-
schaften und in der E-Jugend sogar fünf, teil-
weise gemischte, Mannschaften am Start.

Saisoneröffnung am 10. September
Am 10. September eröffnet die erste Damen-
mannschaft mit einem Pokalspiel bei der
Spielgemeinschaft Bettringen bei Schwäbisch
Gmünd die Saison 2017/ 2018.
Die Heimspielsaison startet am 23. September
mit dem Landesligaspiel der Herren 1 gegen
den TSV Bartenbach.
Am selben Wochenende, allerdings am Sonn-
tag, 24. September bestreiten auch die weibli-
che A- und C-Jugend und die männliche A-
Jugend ihre ersten Heimspiele in der Würt-
temberg- bzw. Oberliga.

Viel Erfolg allen Mannschaften in der Saison
2017/ 2018!



Die neuen Gürtelträger sind:
weiß-gelber Gürtel (8. Kyu) Cheikh Diop und
Sandro Hofsetz
gelber Gürtel (7. Kyu) Jule Maurer, Eray Aktas,
Johann Christ, Linus Bopp, Maximilian Paul,
Artur Mehlmann und Yu Lin
gelb-oranger Gürtel (6. Kyu) Diana Heinrichs,
Sarah Golla und Florian Zubenko
oranger Gürtel (5. Kyu) Leo Kühn, Julia Bürk,
Ellen Kolesch, Franka Kübler, Katharina Golla,
Ilja Hofsetz und Tobias Bürk
orange-grüner Gürtel (4. Kyu) Celina Reichert
und Wadim Senkleider
blauer Gürtel (2. Kyu) Heide Schänzle, Clara
Reuter und Fabian von Au
Die Prüfer, Joseki, waren die Dan-Träger
Sandra Behmüller, Carina Durach, Freder
Uhlig, Robert Kümmerle und Bruno Baltres.
Herzlichen Glückwunsch zum neuen Gürtel
und weiterhin viel Erfolg.

Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Telefon 0 73 51 / 1 21 75, judo@tg-biberach.de
www.kampfsport-biberach.de

Vier Kyu Gürtelprüfungen vor den
Sommerferien 2017

J U D O

Seit September 2015 ist Inklusion auch in der
Judo Abteilung selbstverständlich. Jeweils
Mittwoch um 17:30 Uhr findet der Inklusions-
kurs im Rahmen des WLSB-Programmes „Ko-
operation Schule und Verein“ mit dem Ziel
statt, eine Gürtelprüfung abzulegen. Zurzeit
sind drei Jugendliche aus der St. Franziskus-
Schule dabei, die Grundtechniken des Judos
im Stand und am Boden zu erlernen. Den Ju-
gendlichen macht es sehr viel Spaß, sie sind
mit Begeisterung dabei und machen super
mit. Auch als Trainer macht es sehr viel Freude,
die Jugendlichen zu trainieren und diesen
etwas Selbstvertrauen zu vermitteln.
Der Judoabteilung ist es wichtig, dass unsere
Gesellschaft, egal ob im Sport, im Beruf, privat
oder auf der Straße, lernt, mit verschiedenen
Menschen ganz selbstverständlich zu leben.

23 Judokas (Jugendliche und Erwachsene) leg-
ten am 24. und 26.7. ihre jeweils zwei Prüfun-
gen zum nächsthöheren Gürtelgrad ab.
Das Kyu Programm besteht aus:
Falltechniken, je nach Kyu Grad: Vorwärts,
Seitwärts, Rückwärts, freier Fall
Grundform der Stand-, Boden- und Hebel-
Techniken
Anwendungsaufgabe im Stand und Boden
Randori
Ab dem 4. Kyu (orange-grün) werden zusätz-
lich noch Vorkenntnisse (stichprobenartig) und
ab dem 3. Kyu (grün) die Kata vorgeführt.
In der Kata zeigen die Prüflinge beidseitige
(rechts und links) Wurftechniken in einer
genau festgelegten Form aus der Nage-no-
kata („Form des Werfens“):
Im 2. Kyu (blau) werden die "Ashi-waza" (Fuß)
Techniken Okuri-ashi-barai, Sasae-tsuri-komi-
ashi und Uchi-mata vorgeführt.

von links: Cheikh Diop, Jule Maurer und 
Eray Aktas.



von links: Julia Kryzkalla, Annalena Funk, Juliane Schad, Sandra Behmüller, Nathalie-Sara Appel,
Carina Durach, Elke Andres, Clara Reuter. Es fehlen Sabrina Müller und Irina Lazarova.

Die Männermannschaft trat mit Wadim
Senkleider, Pavel König, Oliver von Au, Fabian
von Au, Gero Schänzle und Yu Lin an und
erreichte mit einem Unentschieden über den
TS Göppingen und zwei Niederlagen gegen FA
Göppingen und JV Nürtingen den 4. Platz.

Text: Bruno Baltres
Bilder: Freder Uhlig, Moritz Bader

Frauenmannschaft sichert sich Silber in
der Landesliga 2017
Am 22.7.2017 fand der zweite und zugleich
letzte Kampftag in der Landesliga Frauen und
Landesliga Süd der Männer in Nürtingen statt.
Mit zwei Siegen über die Mannschaft des JC
Herrenberg und JV Nürtingen sicherte sich die
Frauenmannschaft den zweiten Platz und
somit die Silbermedaille.



Ich finde den Buchstaben nicht auf meiner
Tastatur. Das A mit dem kleinen Kringel drü-
ber, von dem diesseits der Ostsee kaum je-
mand weiß, wie es ausgesprochen wird. Ö
oder Ä? Oder doch einfach wie ein langes
Aaaa? Aber ich will ihn ja nicht aussprechen,
sondern nur schreiben. Den brauche ich näm-
lich für meinen Bericht über die Kajaktour auf
der Ostsee am Eingang des Bottnischen
Meerbusens zwischen Schweden und
Finnland. Also behelfe ich mich mit der finni-
schen Schreibweise: Ahvenanmaan maakunta. 
Johannis liegt hinter uns. Nein, kein Ort, son-
dern der Johannistag. Sommeranfang und
Sommersonnenwende. Ein Feiertag, den alle
Finnen und Schweden sturzbesoffen beenden
und der traditionell den Beginn einer dreimo-
natigen Urlaubszeit markiert, in der kein
Skandinavier mehr arbeitet, weil er zum
Angeln in seinem Ferienhaus weilt. Meinte ich
gehört zu haben. 
Seit Tagen haben wir keine Menschenseele
getroffen. Die Boote vor den rot gestrichenen
Hütten sind am Ufer hochgezogen, an den 

Fahnenmasten flattern keine Flaggen. Später
wird man uns verraten, dass die heutigen
Wikinger den frühsommerlichen Temperatu-
ren inzwischen skeptisch gegenüberstehen.
Spanien und Kroatien locken mit mehr als den
hier herrschenden 12°C. So haben wir einen
Gutteil der 6700 Inseln und Schären für uns
alleine. Wenngleich der kräftige, bisweilen mit
bis zu 7 Beaufort stürmische Wind unseren
Plan einer Rundtour bereits am ersten Tag
zunichtegemacht hatte. Plan B sieht jetzt die
Überquerung der Ostsee bis zum finnischen
Festland und eine Rückfahrt mit der Fähre der
Norra Linjen vor, aber nur wenn unsere Kajaks
denn noch Platz finden werden auf dem
angeblich komplett ausgebuchten Schiff. Ich
dachte, die Finnen seien alle auf Malle.
Wie rasch das Wetter hier auf dem Meer
wechselt, erleben wir gerade wieder. Selbst
der Wetterbericht, der mit dem Smartphone in
der Heimat von Nokia auf jeder noch so klei-
nen und unbewohnten Insel zu empfangen ist,
ändert täglich seine Prognose. Gestern noch
hatten wir einen spektakulären Sonnenunter- 

Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Telefon 0 73 51 / 3 21 71, kanu@tg-biberach.de
www.kanu-biberach.de

Stürmische Tage auf der Insel 
mit dem Kringel

K A N U



Und hier ist die Auflösung: Bei der Inselgruppe
handelt es sich um Åland, das Å wird wie Ooh
gesprochen und den Buchstaben habe ich aus
dem Internet herauskopiert.

Text: Hans-Joachim Compter
Fotos: Anni Mai-Compter

Kanu-Termine

Paddler-Stammtisch jeweils am ersten
Donnerstag im Quartal ab 20 Uhr im Gasthof 
Gaum, Ummendorf, Bahnhofstraße 7. 
Termine: 5.10.17, 4.1.18. 
Interessenten sind herzlich willkommen.

1.10. - 3.10. Wildwasser-Herbstausfahrt
Imster Schlucht und Sanna
Infos und Anmeldungen bei 
Jochen Dinges (jochen.dinges@gmx.de) oder
Jürgen Moll (juergen.moll@gmx.de)

8.10. Herbstwanderung des BKR
Infos und Anmeldungen bis 25.9.2017 bei
Peter Ludwig, Tel. 07351/31561

22.10. Abpaddeln
Infos und Anmeldungen bis 13.9.2017 bei
Peter Ludwig, Tel. 07351/31561

3.1.2018 Anpaddeln auf der Argen, WWII
Infos und Anmeldungen bei 
Jochen Dinges (jochen.dinges@gmx.de) oder
Jürgen Moll (juergen.moll@gmx.de)

27.1.2018, 19.00 Uhr Filmabend
„Die schönsten Touren beginnen mit einem
Paddelschlag“
Öffentlicher Filmabend im Lesecafé der
Stadtbücherei Biberach, Viehmarktplatz

gang (wenn auch erst weit nach Mitternacht),
der fantastische Videos und Bilder lieferte und
heute fegt der Regen waagerecht über das
bleigraue Meer. Immerhin haben wir kräftig
Strecke gemacht, denn durchnässt bis auf die
Unterwäsche hält uns nur kräftiges Paddeln
einigermaßen warm. Unvermittelt taucht aus
dem Sprühnebel an der schroffen Nordküste
einer kleinen Insel ein großes Schild mit
Messer und Gabel auf. Kein Ort, nicht einmal
eine Straße, nur ein Restaurant. Ein mitleidiger
Besitzer, der uns nasse Gestalten nicht nur in
seinem Garten zelten lässt, sondern sogar
seine Sauna für uns anheizt!
Den Film über die ganze Tour gibt es am
Filmabend am 27. Januar 2018 um 19 Uhr in
der Stadtbücherei Biberach.



worden waren, mit kämpferischen Partner-
übungen.
Zum 1. blauen Gürtel trat nur Chiara Asmar
an. Sie musste, bis auf die Partnerübungen,
das gesamte Prüfungsprogramm allein vorfüh-
ren. Etwas nervös konnte sie leider bei den
Einzeltechniken nicht immer Ihr ganzes Kön-
nen zeigen. Die 10-Jährige machte dann aber
zusammen mit ihrer älteren Schwester bei den
Partnerübungen alles klar. Jeder konnte sehen,
was für ein kämpferisches Talent in ihr steckt.
Sorina Beck, Sarah Asmar und Julius von
Lorentz hatten sich gemeinsam auf den 2.
Blaugurt vorbereitet. Alle drei konnten am
Ende stolz auf ihr Durchhaltevermögen sein.
Besonders hervorzuheben sind Sarah und
Julius. Beide zeigten präzise Techniken,
Schnelligkeit und Kraft, aber auch ein sehr
gutes Bewegungsgefühl, das in dieser Aus-
prägung in der Mittelstufe noch nicht immer
zu erkennen ist.
Zwei neue Braungurte verstärken ab sofort die
Oberstufe der Karate-Abteilung: Amelie
Brown und Lewin Jones. Lewin überzeugte

Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Telefon 0 73 51 / 42 13 00, karate@tg-biberach.de
www.karate-tg-biberach.de

Gürtelprüfungen vor der Sommerpause

K A R AT E

Am 26. Juli fanden die letzten Karate-Prüfun-
gen in diesem Schuljahr statt.
Den Gelbgurt dürfen nun Dennis Fiegen, Alex
Micu, Andreas Spieß, Clara Mazet, Levi Reisch,
sowie die Brüder Maxim, Luca und Leon
Philipp tragen. Besonders hervorzuheben sind
die sehr guten technischen Leistungen von
Clara. Aber auch Leon, der jüngste der Prüf-
linge, zeigte mit seinen gerade mal 7 Jahren
schon einen fehlerfreien Ablauf der Heian sho-
dan, der ersten Kata, einem vorgegebenen
Ablauf von 21 Block- und Kontertechniken. 
Zum Orangegurt traten Barbara Haimerl,
Bruno Staudenrausch, Benno Friede, Dominic
und Katharina Brown, Clara von Lorentz und
Isabel Lang an. Isabel zeigte die besten Einzel-
techniken. Sie und Barbara glänzten außer-
dem mit ihren kraftvollen und schnellen
Partnerübungen.
Monika Strahl, Hanna Rückert, Ben Forgan
und Emma Mayer stellten sich mit Erfolg der
Grüngurtprüfung. Anfänglich mit eher
schwankenden Leistungen, überzeugten vor
allem Ben und Emma, nach dem sie warm ge- 



Bitte unbedingt voranmelden, da die Schnup-
perplätze begrenzt sind. 
Weitere Infos auf www.karate-tg-biberach.de
oder unter 07351-421300.

Kurs 1: Mädchen ab Klasse 5
Kursbeginn: 22.09.2017  
weitere Termine: 29.09., 6.10. , 13.10.2017
Anmeldeschluss: 20.09.2017
Kurs 2: Jungen ab Klasse 5
Kursbeginn: 10.11.2017  
weitere Termine: 17.11., 25.11., 1.12.2017
Anmeldeschluss: 8.11.2017

Regio-TV gibt Einblicke
in unsere Selbstbehaup-
tungskurse. Einfach QR-
Code scannen oder das 
Video direkt auf unserer 
Homepage ansehen.
Unser komplettes Programm findet ihr unter
der Rubrik „Gewaltprävention“.

Anmeldungen werden schon jetzt gerne ent-
gegen genommen.
GP-Kurse@karate-tg-biberach.de  

durchgängig auf sehr hohem Niveau und lief
in seiner Lieblingsdisziplin „Kata“ eine hervor-
ragende Tekki Shodan. Beide Prüflinge zeigten
sich am Partner in Bestform und konnten den
neuen Gürtel glücklich in Empfang nehmen.
Der letzten Prüfung an diesem Abend stellten
sich Nils Müller und David Fels. Abwechs-
lungsreich zeigten sie den übrigen Prüflingen,
was Karate alles an Angriffen, Block- und
Kontertechniken zu bieten hat. Sie dürfen sich
zu Recht über den bestandenen 2. Braungurt
freuen.

Sport – Körperbeherrschung –
Selbstverteidigung
Das nächste Karate-Anfängertraining startet
am 18. bzw. 20. September.
Kinder  von 5 bis 11 Jahre:
montags 17.00 - 18.00 Uhr
ab 12 Jahre und Erwachsene:
mittwochs 18.30 - 19.30 Uhr
Ort: Turnhalle des Wieland-Gymnasiums
Bitte zum Schnuppern normale, möglichst
langärmlige Sportkleidung mitbringen. Keine
Schuhe, da wir barfuß auf unseren Karate-
Matten trainieren. 



Mit vereinten Kräften wurde das erste Zirkus-
wochenende auf dem Biberacher Gigelberg
ein großer Erfolg. Ausverkaufte Veranstaltun-
gen und insgesamt über 1.200 Besucher
waren der Dank für das einzigartige Projekt.
Eine der wichtigsten Voraussetzungen war es,
Partner für das Projekt zu finden. Besonders
bei der Finanzierung benötigte die KiSS
Unterstützung. Erfreulicherweise überzeugte
das Projekt die Kreissparkasse Biberach
sofort – sie gab eine frühzeitige Zusage als
Hauptsponsor. Weitere Firmen wie Handt-
mann und die BKK VerbundPlus folgten dem
Beispiel der Kreissparkasse. Zusätzliche Unter-
stützung gab es für die KiSS von der Bürger-
stiftung Biberach, die einen größeren Betrag
spendete, um das Projekt zu realisieren.
Auch die Artisten waren bereits im Vorfeld
aktiv und riefen eine Fundraising-Aktion ins
Leben. Mit großem Einsatz wurden Socken für  

den guten Zweck verkauft. Die endgültig
erreichte Projektförderung durch diesen
Verkauf war um ein Vielfaches größer als am
Anfang erhofft. 
Einen großen Anteil am Gelingen des Events
leistete die Firma Liebherr. Als Logistikpartner,
der den Transport des Zelts sowie den Kran für
Auf- und Abbau bereitgestellt hat, konnten
wir uns immer auf die Firma Liebherr verlas-
sen.
Auch die Zimmerei Schick und Knorr leistete
mit ihrem Fachwissen einen wichtigen Beitrag
bei Auf- und Abbau. 
Mit den starken Partnern im Rücken liefen die
Eltern der Artisten zur Hochleistung auf. Es
wurde ehrenamtlich gebacken, verkauft, eine
zehntägige Nachwache organisiert, der Auf-
und Abbau des Zelts unterstützt, der Innen-
ausbau erledigt, Zuckerwatte gedreht, der
Einlass kontrolliert und vieles mehr. 

Leiter: Stefan Cohn
Telefon 0 73 51 / 5 28 09 99, kiss@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de

Hand in Hand zum Zelt 2017

K I N D E R S P O R T S C H U L E





Hand in Hand zum erfolgreichen KiSSiMo-Projekt: Schirmherr Martin Gerster MdB (3. von rechts) 
mit Vertretern der TG-Kindersportschule, des TG-Vorstands und der Kooperationspartner.

Imposant: Das KiSSiMo-Zelt auf dem Biberacher Gigelberg





Abteilungsleiterin: Sigrid Barlak
Telefon 07351/73422, leichtathletik@tg-biberach.de
www.tgbc-leichtathletik.de

VOLLMERCup 2017: Storl, Kappel
und Eichler siegen auf dem Marktplatz

L E I C H T AT H L E T I K

Auch in diesem Jahr bekamen die Zuschauer
beim VOLLMERCup auf dem Biberacher
Marktplatz absoluten Spitzensport zu sehen.
Bei den Junioren konnte sich Pascal Eichler
durchsetzen, bei den Herren bewies David
Storl seine Klasse, und bei den Athleten mit
Handicap siegte Niko Kappel mit einem neuen
deutschen Rekord. 
Knapp 2.000 Zuschauer verwandelten den
Biberacher Marktplatz wieder einmal in
Deutschlands schönste Kugelstoßarena und
feierten jeden Stoß so, als ginge es bereits um 

WM-Medaillen. Auch das Wetter spielte dieses
Jahr gut mit. Pünktlich zum Beginn des Wett-
kampfes verzogen sich die Wolken, und es
blieb bis zum Ende trocken. 

Pascal Eichler siegt denkbar knapp
In der Junioren U 20 konnte sich bis zum Ende
des Wettkampfs keiner der sechs gestarteten
Athleten souverän absetzen. Zuletzt war es
dann ein hauchdünner Unterschied von nur
fünf Zentimetern, der den ersten vom zweiten
Platz trennte. Am Ende war Pascal Eichler mit

Zwei Publikumslieblinge beim VOLLMERCup: Niko Kappel und David Storl



Storl gewinnt souverän 
Schon beim Einstoßen machte David Storl sei-
nen Konkurrenten klar, wer an diesem Abend
in Biberach den Ton angibt. Im Wettkampf
konnte ihm von Anfang an keiner gefährlich
werden. Bereits sein erster Stoß war mit 21,47m
an diesem Tag für die anderen Athleten uner-
reichbar. Im letzten Versuch erreichte er dann
mit 21,53m noch die Weite, mit der er den
Wettkampf letztendlich gewann. Der Kampf
um Platz zwei war an diesem Tag deutlich
spannender. Tsanko Arnaudov schob sich mit
seinem letzten Versuch und einer Weite von
20,98m an seinem Gegner Francisco Belo vor-
bei. Dieser belegte mit einer Weite von 20,85m
Platz drei.

Text: Alexander Schuler, Bilder: Roland Trojan

19,65m Erster, vor Tobias Höhler, der den
zweiten Platz belegte. Valentin Moll wurde
Dritter. Pascal wiederholte somit seinen
Vorjahressieg und zeigte Biberach, was für ein
Talent in ihm steckt.  

Niko Kappel stößt deutschen Rekord
Zum zweiten Mal fand in diesem Jahr im
Rahmen des VOLLMERCups auch ein Wettbe-
werb für Athleten mit Behinderung  statt.
Beide Athleten hatten sich bereits für die WM
in London qualifiziert und wollten in Biberach
ihre Klasse nochmals unter Beweis stellen.
Besonders gut gelang dies Niko Kappel, der
mit 13,81m erneut in Biberach einen neuen
deutschen Rekord aufstellte. Mit diesem
Rekordstoß konnte er sich dann auch gegen
Sebastian Dietz durchsetzen.

Siegerehrung im Hauptwettkampf Niko Kappel



Nach einem informativen Ausflug 2016 in das
Dornier-Museum Friedrichshafen ging unsere
diesjährige Fahrt nach Ulm.
Unser Programm: Führung im Museum der
Brotkultur, Münster, Altstadt und Fischervier-
tel. Bei etwas zu strahlendem Sonnenschein,
war es ein schöner Tag mit viel Information.
Nach der Heimfahrt mit dem Zug und der
Einkehr im Vereinsheim, freute sich Abtei-
lungsleiter Hubert Ströbele über den guten
Verlauf der Veranstaltung und beschloss den
Tag mit einem Dank an alle.
Einladung zu unserer Gymnastik. Jeden Freitag
um 19:00 Uhr in der Malihalle. Text und Bilder: Gerhard Geyer

Abteilungsleiter: Hubert Ströbele
Telefon 07351/29742, prellball@tg-biberach.de

Die Prellballabteilung auf Tour

P R E L L B A L L

Prellball-Ausflug 2017 nach Ulm





Abteilungsleiter: Björn Peters
Telefon 0179/7768545, rocknroll@tg-biberach.de
www.rocking-biber.de

Die Sommerpause ist vorbei –
die „Rocking Biber“ greifen wieder an!

R O C K ’ N ’ R O L L

Die diesjährigen Auftritte beim „Tanz durch
die Jahrhunderte“ des Biberacher Schützen-
festes sind vorüber, alle Auftritte der Früh-
jahrssaison sind getanzt. Nach kurzer Sommer-
pause starten die „Rocking Biber“ jetzt wieder
mit voller Kraft durch und nehmen auch wie-
der neue Tänzerinnen und Tänzer auf. 
Es wird wieder mehrere Anfängerkurse geben.
Wer Interesse hat – jetzt ist die beste Zeit

für Einsteiger! 
Die drei Auftritte beim „Tanz durch die
Jahrhunderte“ sind erfolgreich vorbeigegan-
gen. In diesem Jahr können die „Rocking
Biber“ besonders stolz darauf zurückblicken.
So viele Tänzerinnen und Tänzer wie in diesem
Jahr waren schon lange nicht mehr auf dem
Marktplatz aufgetreten. Auch die neu ins
Leben gerufene Lady-Formation kam gut beim 

Alle Tänzer – Schlusspose bei „Tanz durch die Jahrhunderte“



den. Wie in den vergangenen Jahren werden
alle Neueinsteiger erst einmal langsam an den
Grundschritt und die ersten Schrittabfolgen
herangeführt. Auch werden in der Vorberei-
tung auf die Akrobatik verschiedene Span-
nungsübungen und Akrobatikvorübungen
durchgeführt sowie erste einfache Akrobatik-
figuren gezeigt. So haben die Neueinsteiger
die Chance, den sportlichen Tanz Stück für
Stück kennenzulernen. Es wird natürlich auch
die Lady-Formation fortgeführt und erwei-
tert.Wer also Lust hat, kann sich gerne unter
sabrina.peters@rocking-biber.de anmelden.
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Das regel-
mäßige Haupttraining der „Rocking Biber“
findet immer und unabhängig von einem
gerade stattfindenden Anfängerkurs freitags
ab 19.00 Uhr in der Pflugschulhalle in
Biberach statt. Alle weiteren Informationen
sind zudem unter www.rocking-biber.de zu
finden. Schaut mal rein! Die „Rocking Biber“
freuen sich auf euch! 

Text und Bild: Sabrina Peters

Publikum an und wurde beim „Tanz durch die
Jahrhunderte“ uraufgeführt. 
Der Zusammenhalt in der Gruppe war in die-
sem Jahr besonders toll und wurde durch die
gemeinsamen Auftritte natürlich noch zusätz-
lich gestärkt. Es wurde gemeinsam mit erst-
klassiger Stimmung gefeiert, was die Moti-
vation für die kommenden Auftritte entspre-
chend steigen ließ. 
Vor „Tanz durch die Jahrhunderte“ hatten die
„Rocking Biber“ unter anderem auch beim
„Biberacher Musikfrühling“, bei den Ab-
schlussbällen der Tanzschule Desweemér in
der Stadthalle Biberach und beim US-Car-
Treffen in Augsburg getanzt. Der Auftritt bei
den „American Car Friends Augsburg e.V.“
hatte den Tänzern besonders viel Spaß berei-
tet. Zwischen lauter schicken US-Oldtimern
aufzutreten war natürlich besonders toll. 
Und nun geht es mit neuer Motivation weiter
in den Herbst. Jetzt ist auch die beste Zeit für
Neueinsteiger! Die ersten haben sich sogar
schon angemeldet. Natürlich können sich
auch jetzt noch weitere Interessierte anmel-



Die Stadtmeisterschaft 2016/17 war mit 30
Teilnehmern wieder stark besetzt und brachte
neun hochspannende Runden sowie etliche
Überraschungen mit sich. Am Ende setzte sich
Rainer Birkenmaier vor Holger Namyslo durch,
für Aufsehen hatten aber zwei vermeintliche
Underdogs gesorgt.
Bereits in Runde 4 kam es zum Spitzenspiel
zwischen Rekordmeister Holger Namyslo und
seinem Oberligakameraden Rainer Birken-
maier. Das Match endete Remis. Als Topfavorit
Namyslo völlig unerwartet und überraschend
klar gegen Thomas Kromer (Riedlingen) verlor,
war der Weg für Birkenmaier frei. Zwar taten
sich beide Spitzenspieler in ihren Spielen
durchweg schwer, konnten sich aber mit ihrer
Routine immer durchsetzen. Birkenmaier gab
erst gegen Ende noch ein Remis gegen
Alexander Polch ab und holte sich mit 8 von 9
Punkten hochverdient seinen dritten Titel bei
der Biberacher Stadtmeisterschaft. Namyslo
(7,5/9) kam am Ende auf Platz 2.
Selbst dieser Platz war zwischenzeitlich jedoch
in Gefahr, weil mit Kromer und Dieter Rybka
zwei Underdogs, Nummer 7 und 16 der Setz-
liste, ganz vorne mitmischten und nach fünf
Runden sogar zusammen auf dem Podium ge-
standen wären. Insbesondere Rybka spielte mit
über 200 Leistungspunkten über seiner Wer-
tungszahl ein bemerkenswertes Turnier, auch
wenn ihm am Ende gegen die ganz großen
Kaliber ein wenig die Luft auszugehen schien.
Kromer (5,5/9) schwächelte zum Ab-schluss
ebenfalls ein wenig, verteidigte aber Platz 4.
Der dritte der Setzliste, Alexander Polch,
brauchte nach jahrelanger Spielpause hinge-
gen anfangs etwas Aufwärmzeit, kam dann
aber immer mächtiger ins Rollen. In einem dra-
matischen Finale behielt er gegen Rybka die

Oberhand und sprang so noch als Dritter (6/9)
auf das Gesamtpodest.
Mit seiner starken Leistung holte sich Kromer
auch den Titel des Seniorenmeisters. In dieser
Wertung schlüpfte Reinhard Schätzle
(Steinhausen) mit 5,5 Punkten in der letzten
Runde noch an Rybka vorbei, der damit dritt-
bester Senior wurde. In der Amateurmeister-
schaft als bester Spieler der unteren Hälfte der
Setzliste war die Turnierüberraschung aber
nicht zu schlagen. Dank seiner hervorragen-
den Buchholzwertung feierte Rybka den Ama-
teurtitel punktgleich vor Norbert Schädler
(Steinhausen) und Andreas Ege (alle je 5/9).
Das Rennen um den Anfängerpreis hatte
gleich mit einem Paukenschlag begonnen ge-
habt. In der ersten Runde schlug Youngster
Eray Cerit in seiner ersten Turnierpartie über 

Abteilungsleiter: Richard Winter
Telefon 0 73 51 / 7 26 32, schach@tg-biberach.de
www.schachvereine.de/biberach-riss

Birkenmaier gewinnt, 
Kromer und Rybka trumpfen auf

S C H A C H

Stadtmeister 2017: Rainer Birkenmaier
Bild: Joachim Rothmund (Archiv)



Punkte in der Jahreswertung sammeln.
Das Turnier zeichnet sich durch eine große
Breite des Leistungsspektrums aus, ist aber
immer auch mit etlichen Topspielern besetzt.
So gab es an der Spitze ein heißes Kopf-an-
Kopf-Rennen der Fidemeister Bernhard Sinz
und Wolfgang Mack. Erst im direkten Duell im
letzten Turnier der Serie fiel dabei die endgül-
tige Entscheidung; Sinz hatte mit 68:66
Punkten knapp die Nase vorn. Auf Rang 3 der
Jahreswertung folgten punktgleich Holger
Namyslo und Oliver Weiß (je 48).
Die Einzelturniere bieten ausgezeichnete
Wettkampfschachgelegenheiten für Spieler,
die sich nicht über ein volles Rundenturnier
wie die Stadtmeisterschaft binden können
oder wollen. Sie eignen sich auch, um in die
Schachabteilung hineinzuschnuppern. Regel-
mäßig stoßen neue Teilnehmer aller Spielstär-
ken hinzu. Das erste Turnier der neuen Serie
2017/18 findet am Freitag, 22. September,
statt. Die Serie geht dann im Vierwochentakt
bis Juli weiter. Meldeschluss ist kurz vor 20.00
Uhr im TG-Vereinsheim Restaurant, weitere
Infos unter biberach-riss.schachvereine.de/.

haupt gleich den favorisierten Vorjahreszwei-
ten der Ratingwertung, Benedikt Pfeifer. Auch
danach zeigte Cerit, mit 14 Jahren jüngster
Teilnehmer, gute Leistungen, holte so auch im
Generationenduell mit Walter Kreß, mit 83
Jahren ältester Teilnehmer, ein Remis, musste
aber doch öfters seinem Überschwang Tribut
zollen. Nach seinem Stotterstart lief es bei
Pfeifer hingegen später rund, und mit starken
Auftritten sicherte er sich bei 2,5 Punkten ver-
dient den Anfängerpreis. Cerit (2/9) konnte als
Zweiter mit seinem starken Debüt im Turnier-
schach jedoch gleichfalls zufrieden sein.

Stadtmeisterschaft 2017/18
Die nächste Stadtmeisterschaft beginnt in
Kürze, nämlich am Freitag, 29. September.
Wie immer wird sie für jeden Teilnehmer über
neun spannende Runden gehen und endet
dieses Mal am 6. April 2018. Der Verlauf der
letzten Stadtmeisterschaft hat exemplarisch
gezeigt, dass auch vermeintliche „Underdogs“
ganz groß herauskommen können. Mit einer
stabilen, ansehnlichen Zahl von 30 Teilneh-
mern in den letzten Jahren sowie einer sehr
breiten Spannweite sowohl in der Leistungs-
stärke (vom Turnierneuling bis zum Fidemeis-
ter) als auch im Alter der Spieler (von 14 bis 83
Jahre zuletzt) bietet das Turnier sowohl etab-
lierten Vereinshaudegen, Gelegenheitsspielern
als auch Schachanfängern und Spielern, die
nach längerer Pause wieder zum Schach
zurückkehren wollen, ein ideales Forum.
Eine Neuerung gibt es dieses Mal bei der
Anfangszeit. Die Runden werden bereits um
19.00 Uhr (nicht wie bisher 19.30) freigege-
ben. In Absprache mit Gegner und Turnier-
leiter ist bei Bedarf aber auch ein Start um
19.30 Uhr möglich. Weitere Informationen
unter biberach-riss.schachvereine.de/ sowie
bei Turnierleiter Rainer Birkenmaier (rainer-bir-
kenmaier@t-online.de, Tel. 0171/2648044).

7 aus 10 geht an Bernhard Sinz
Die Biberacher Turnierserie „7 aus 10“ besteht
aus je fünf unabhängigen Schnell- und Blitz-
schachturnieren, die monatlich im Wechsel
ausgetragen werden. Die sieben besten Tur-
niere jedes Teilnehmers gehen in eine Jahres-
wertung mit lukrativen Preisen ein. Insgesamt
konnten 35 Spieler in der Saison 2016/17  



Für die diesjährigen Württembergischen Jahr-
gangsmeisterschaften der Jugend C, B, A und
offene Wertung qualifizierten sich 13
Schwimmer der TG Biberach und maßen sich
am 15./16. Juli in Stuttgart mit 559 Konkur-
renten aus 55 Vereinen.
Unschlagbar in der offenen Wertung, in seiner
Hauptlage Brust, zeigte sich Matthias Bendel
(96) und holte drei Goldmedaillen und den
Württembergischen Meistertitel über 50 m,
100 m und 200 m. Im Finale über 50 m
Schmetterling gelang es Jasmin Moll (99), ihre
Zeit zu steigern und schlug als Erste an. Zudem
errang sie zwei Silbermedaillen über 50m
Schmetterling und Freistil und die Bronze-
medaille über 100 m Freistil der Juniorinnen.
Im Finale über 50 m Freistil der offen Wertung
wurde sie Siebte. Anna Trützschler erkämpfte
sich zwei Meistertitel über 50 m und 100 m
Brust der Juniorinnen. Des weiteren sicherte
sie sich drei 6. Plätze über 50 m Freistil und
Schmetterling und in der offenen Wertung im
Finale über 50 m Brust. In ihrer Hauptlage
Rücken gelang es Maike Polaczek (99) sich drei
Silbermedaillen zu sichern über 50 m, 100 m
und 200 m. Über 200 m Freistil verpasste sie
knapp das Podest  und wurde Vierte. Ebenfalls 

drei Silbermedaillen erschwamm sich Anika
Brinkmann (02) über 50 m Brust, 50m
Schmetterling und 200 m Rücken. Im Finale
über 200 m Rücken belegte sie Rang 7 der
offenen Wertung. Bence Wieland (04) kata-
pultierte sich zweimal auf den 2. Podestplatz
über 50 m und 100 m Brust und verpasste nur
knapp eine weitere Medaille über 200 m und
wurde Vierter. Hinzu kam noch mit Bestzeit
der 4. Platz über 200 m Rücken und der 6. und
7. Rang über 50m Rücken und Schmetterling.
Mit Bestzeiten setzte sich Ellen Grundl über
100 m und 200 m Brust durch und bekam
jeweils die Silbermedaillen. Über 50 m
Schmetterling sicherte sich Jan Crönlein (02)
die Bronzemedaille, zudem zwei 5. Plätze über
100 m und 200 m Rücken und Rang 8 über 50
m Schmetterling, jeweils nervenstark und mit
neuen Bestzeiten. Im Jahrgang 03 verpasste
Emanuel Vogl nur knapp eine Medaille und
wurde Vierter über 50 m Rücken. Den 5. Und
6. Platz belegte er über 50 m Brust und 200 m
Lagen. Zudem noch vier 7. Platzierungen über
100 m  und 200 m  Brust, 200-m-Rücken  und
50 m Schmetterling. Unter den Besten zehn im
Jahrgang 2004  schwamm Franziska Schneider
zu Rang sieben und acht über 100 m Schmet- 

Abteilungsleiter: Tom Schefold
Telefon 01 76 / 57 64 92 58, schwimmen@tg-biberach.de
www.bc-schwimmen.de

Mattias Bendel unschlagbar über 
alle drei Bruststrecken

S C H W I M M E N



terling. Moritz Glede (02) wurde Neunter und
Zehnter über 50 m Rücken und 100 m Freistil.
Viona Veitinger (03) verbuchte den 11. und
12. Platz über 200 m und 50 m Brust. Hagen
Moll (01) landete über 50 m Brust auf Platz 10. 
Zwei 5. Plätze gab es für die TG-Staffeln über
4x100 m Freistil mixed mit Anika, Moritz,
Jasmin, Maike und die 4x100 m Lagen der
Frauen mit Maike, Anna, Anika und Jasmin.
Die 4x100 m Männer-Lagenstaffel verbuchte
den 6. Platz mit Jan Crönlein, Matthias Bendel,
Hagen Moll und Moritz Glede. Bei der ge-
mischten Staffel der 4x100 m Lagen erreichten
die Biberacher Rang 7 mit Jan Crönlein, Anna
Trützschler, Matthias Bendel und Jasmin Moll.

Tom Groner holt Bronze bei den 
„Württembergischen“
Bei den Württembergischen Jahrgangsmeister-
schaften der Jugend D und E (Jahrgänge
2006-2009), im Hirschbachfreibad Aalen,
nahm die TG Biberach mit 5 engagierten
Schwimmern teil, um sich dort mit den 335
Besten aus insgesamt 51 Vereinen zu messen.
Der jüngste und erfolgreichste Schwimmer
war Tom Groner (07), der sich über 50 m Brust
Beine mixed als Dritter durchsetzen konnte
und die Bronzemedaille erkämpfte. Über 50 m
und 200 m Rücken platzierte er sich auf Rang
5. Den achten und zehnten Platz belegte er
noch über 100 m Brust und über Rücken. Bei
starker Konkurrenz verpasste Daniel Ribitsch
(06) nur knapp einen Medaillenplatz über 200
m Freistil und wurde Vierter. Weitere Plat-

zierungen unter den Top Ten seines Jahrgangs
gelangen ihm noch über 400 m, 100 m, 50 m
Freistil und 50m Rücken. Evelyn Grundl be-
hauptete sich im Jahrgang 2007 unter den
zehn besten in ihrer Hauptlage Brust über 100
m und 50m Brust Beine mixed und wurde
Siebte und Neunte. Ihre Jahrgängerin Anna
Kithrova schlug als 12. und über 50 m Schmet-
terling Beine mixed und als 18. über 100 m
Rücken an. Marleen Plachetka (06) belegte,
mit persönlichen Bestzeiten, zweimal Rang 24
über 50 m Brust Beine mixed und 50 m
Schmetterling. In der Jugend D erschwamm
das TG-Team zweimal Platz 4 über 4x50 m
Freistil mit Tom Groner, Marleen Plachetka,
Daniel Ribitsch und Evelyn Grundl und über
4x50 m Lagen mit Anna Kithrova, Tom Groner,
Daniel Ribitsch und Marleen Plachetka. 



Wanderung
17. Mai: Am bisher wärmsten Tag bei strahlen-
dem Sonnenschein fuhren immerhin elf Senio-
rensportler/innen nach Ahlen und wanderten
über die „Ahlener Höhe“. Wir hatten gute
Fernsicht auf die Alpen. Der Rundweg führte
durch den Wald, Wiesen und Felder. Das fri-
sche Grün und das leuchtende Gelb der
Rapsfelder erfreuten das Auge. Heute war
Sonnenschutz erforderlich. Einkehr war in
Stafflangen im Fischerstüble Aye. Unter schat-
tigen Kastanienbäumen mit Sicht auf den
Weiher genossen wir Kaffee und Kuchen.
Zwei Personen stießen hier noch dazu. 

Ausflug
Am 21. Juni, Sommeranfang, starteten 52
Seniorensportler/innen zum Jahresausflug auf
die Insel Reichenau. Bei klarem blauem
Himmel und angenehmen Temperaturen, fuh-
ren wir zuerst zum Kloster Sießen. Hier gab es
am Bus ein zweites Frühstück. Im „Hummel-
saal“ berichtete eine Franziskanerin über die

Geschichte und das Leben von früher und
heute im Kloster. Insbesondere das Leben und
Wirken der Künstlerin Sr. M. Innocentia Hum-
mel wurde eindrucksvoll vorgetragen. Ihre
Werke aus der Zeit von 1931 bis 1946 konn-
ten wir in der Dauerausstellung besichtigen.
So manche Karte, Kalender, Bild oder Poster
wurde gekauft. In Ruhe konnten wir die St.-
Markus-Kirche und das ganze Klostergelände
mit dem Franziskusgarten besichtigen.

Abteilungsleiter: Gunter Maul
Telefon 0 73 51 / 3 12 46, seniorensport@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/seniorensport

Geselligkeit bei den Senioren
Mai-Juni–Juli 2017

S E N I O R E N S P O R T



Danach fuhren wir durch die herrliche
Sommerlandschaft auf kleineren Straßen zur
Insel Reichenau. Unterwegs sangen wir fröhli-
che Lieder. Wolfgang Weber begleitete die
Gruppe auf dem Akkordeon. Auf der Insel
Reichenau stärkten wir uns erst beim Mittag-
essen im Restaurant Alter Mesmer. Am Nach-
mittag sollte die Inselrundfahrt sein. Start war in
der St. Georgskirche in Oberzell. Der bekannte
Inselführer Herr Heizmann erzählte kurzweilig
zum Thema „Das geht auf keine Kuhhaut“ die
Besonderheiten der Kirche. Weitere Infos zum

Gemüseanbau, Weinbau und die Fischerei folg-
ten auf der Weiterfahrt. Bei guter Fernsicht
waren wir auf dem höchsten Berg der Insel. Es
zogen zwar einige dunkle Wolken auf, aber
Regen gab es nicht. Noch einmal stärkten wir
uns bei Kaffee, Eis, Kuchen und Getränken auf
der Insel. Weiter ging die Fahrt nach Konstanz,
mit der Fähre nach Meersburg und zügig ohne
Stau zurück nach Biberach.

Gartenfest
12. Juli: Bei angenehmer Temperatur, aber mit
starkem Wind und vorausgesagten Schauern
waren wieder alle Plätze im Gartenparadies von
Gunter Maul belegt.  Nach einem Begrüßungs-
getränk folgten bald rege Gespräche an den
Tischen. Mit Gedicht, Gutschein und Lied gratu- 
lierten wir zum 75. Geburtstag von Gunter
Maul. Getränke und Vesper (Leberkäse und
Kartoffelsalat) gab es wie gewohnt. Lustige
Beiträge und gemeinsame Lieder folgten. Bevor
die ersten Gäste aufbrachen, sangen wir noch
das „Schützenlied“. Die Wolken wurden immer
dunkler, es begann zu regnen. Einige blieben
noch länger zusammen und konnten einen
„Regenbogen“ sehen. Es war wieder ein schö-
nes Fest.

Text: Ingrid Barske, Bilder: Gunter Maul



Wir haben für euch schon einmal einen klei-
nen Vorgeschmack für die kommende Winter-
saison:
Das Ski Saison Opening, wie es vergangene
Saison zum ersten Mal ins Leben gerufen
wurde, soll auch dieses Jahr stattfinden.
Gemeinsam mit den Donaufahrtsklassen des
Wieland-Gymnasiums öffnet die Skiabteilung
am 14. Oktober 2017 die Pforten der Schul-
mensa zur Skibörse. Parallel dazu besteht für
Vereinsmitglieder wieder die Möglichkeit, sich
einen Platz für unsere Kurse und Ausfahrten
zu sichern, ebenfalls in der Adenauerallee 11.
Weitere Infos, sowie den genauen Ablauf fin-
det ihr unter tgski.de und auf Facebook! 

Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Telefon 0 73 51 / 7 63 60, skisport@tg-biberach.de
www.tgski.de

Vorschau auf die Saison 2017/2018
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Ab dem 16. Oktober findet die Anmeldung in
der TG-Geschäftsstelle zu deren Öffnungszei-
ten statt. Die Anmeldung ist hier auch für
Nichtmitglieder möglich.
Die Jugendfreizeit vom 26. bis 29. Dezember
hat dieses Jahr ein neues Ziel: Statt dem
Nauderer Skigebiet Bergkastel steuern wir das
Skigebiet Hochzeiger im Pitztal an. Die Unter-
kunft Tanzalm liegt mitten im Skigebiet, so-
dass direkt nach dem Aufstehen mit dem Ski-
fahren und Snowboarden losgelegt werden
kann. 90 Prozent der Abfahrten liegen über
2000 Meter, Schneesicherheit ist so gut wie
garantiert!
Darauf folgt, wie alle Jahre wieder vom 2. bis
5. Januar 2018 unser beliebter Kinderferien-
kurs für Ski- und Snowboardfahrer und die,
die es gerne werden möchten. Bestens um-
sorgt geht es jeden Tag von Biberach aus mit
dem Bus ins Skigebiet. Teilnehmen können
Skifahrer im Altern von 6 bis 16 Jahren und
Snowboarder im Alter von 7 bis 16 Jahren.

Hier ein Überblick über die weiteren Ausfahr-
ten, Kurse und Freizeiten:
Ski & Board für alle am 13./14. und 20./21.
Januar 2018.
Für Erwachsene und Kinder, die einzeln oder
mit einer Gruppe fahren und ihr Können ver-
bessern möchten, Familien oder Gruppen von
Freunden jeden Alters und aller Leistungs-
stufen. Dort sind auch die Anfänger herzlich
willkommen!
Kinder- und Jugendausfahrt am 4. Februar
und 24. Februar 2018 ins Zweiländerskigebiet
Fellhorn/Kanzelwand in Oberstdorf. 
Kinder und Jugendliche, die schon Ski und
Snowboard fahren können, haben hier die
Gelegenheit unter Betreuung einen tollen Tag
in den Bergen zu erleben.



körperlicher Veranlagung und Fitness, egal ob
jung oder alt, stehen dort zwei verschiedene
Übungsgruppen zur Verfügung. Schaut doch
einfach einmal bei uns vorbei, wir freuen uns
auf euch! Zusätzlich bieten wir jeden Sonntag
einen Nordic-Walking-Treff an. Start ist um 10
Uhr am Parkplatz Burrenwald.
Auch das alpine Skirennteam der TG Biber-
ach macht sich bereit für die bevorstehende
Saison. Das Rennteam zählt derzeit 20 Renn-
läufern aller Alters- und Leistungsklassen. Die
Leistungsträger Theresa Heckele, Niklas
Kärcher und Johannes Merg werden diese
Saison bei überregionalen DSV-Punkterennen
starten. Aufgrund guter Resultate in der ver-
gangenen Saison wurden Stella Pitsch und
Maike Melzer sowie Luna Pitsch für das
Schülerteam des Bezirks Allgäu-Oberschwa-
ben nominiert. Maike und Stella werden in der
kommenden Saison regelmäßig Einsätze auf
überregionalen KAT 3 Rennen bekommen.
Luna wird auf der KidsCross Serie starten. 

Snow, Fun and Sun vom 14. bis 17. Februar
2018 in der Lenzerheide für alle ab 16 Jahren.
Mit 155 km Pisten, einem riesigen Snowpark,
einer Rodelbahn und Party auf der nahen
Selbstversorgerhütte ist für alle schneebegeis-
terte Jugendliche ab 16 Jahre für Spaß ge-
sorgt. In Kooperation mit den Skivereinen aus
Eberhardzell und Aßmannshardt.
Mehrtagesausfahrt Madonna di Campiglio
vom 27. Februar bis 4. März 2018 in Mezzana-
Marivella, Italien.
In fünf Tagen werden die einzelnen Skigebiete
in kleinen, von Lehrkräften geführten
Gruppen erkundet. Genächtigt wird in einem
familiengeführten Hotel mit schönem
Wellnessbereich.
Um sich für die Skisaison fit zu halten, lohnt es
sich bei unsere Skigymnastik SnowPower
vorbeizuschauen. Jeden Donnerstag um 20
Uhr wird sowohl in der Sporthalle des
Berufschulzentrums (BSZ) als auch der
Dollinger-Realschule (RBZ) trainiert. Je nach



Die Wettkampfsaison beginnt am 16./17.Sep-
tember 2017. Die Sportkegelabteilung geht
diesmal mit vier Mannschaften an den Start.

Männer
Die Männer 1 starten wieder als 6er-Mann-
schaft. In der vergangenen Saison konnten sie
sich mit dem achten Platz in der Oberliga
Südwürttemberg behaupten. Auch in der
neuen Saison erwarten sie wieder harte Geg-
ner. Und natürlich ist der Klassenerhalt erneut
das erklärte Ziel.

Auch die Männer 2 gehen als 6er-Mannschaft
an den Start. Nach dem dritten Platz in der ver-
gangenen Saison visieren sie wieder das obere
Tabellendrittel in der Bezirksliga an.

Die Männer 3 gehen wieder als 4er-Mann-
schaft in der Bezirksklasse A ins Rennen. Auch
für sie ist wieder ein Platz in der oberen
Tabellenhälfte realistisch.

Frauen
Die Frauen starten als 4er-Mannschaft in der
Bezirksliga. Nach dem enttäuschenden Gast-
spiel in der Oberliga und gesundheitlich be-
dingten Ausfällen ist ihnen das Glück jetzt
hoffentlich wieder hold.

Jugend
Für die Jugend fand sich leider kein anderer
Verein, um wieder eine Spielgemeinschaft zu
bilden. Elias Lachmaier und Magnus Belz wer-
den deshalb in der dritten Mannschaft zum
Einsatz kommen und hier weiterhin Spiel- und
Wettkampferfahrung sammeln.

Senioren
In den vergangenen beiden Jahren erzielte die
Seniorenmannschaft in der Bezirksliga dank
erstklassiger Ergebnisse jeweils die Vize-
meisterschaft. Bedauerlicherweise wurde für
die neue Saison keine Seniorenmannschaft ge-
meldet.

Wir wünschen allen Mannschaften, Spielern
und Spielerinnen viel Spaß, Erfolg und „Gut
Holz“ in der neuen Saison!

Text: Eveline Groß

Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
sportkegeln@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/kegeln

Start der Saison 2017/2018
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Europameisterin und WM-Silber-Gewinnerin
Nadica Bozanic aus Serbien. Das sehr gute
Abschneiden von Viktoria ist auch dem
Jugend-Bundestrainer Marko Scheiterbauer
nicht entgangen. So durfte sich die Taekwon-
do-Abteilung noch vor der Sommerpause über
eine weitere Premiere freuen: Viktoria Ribitsch
wurde für ihre sehr guten nationalen und
internationalen Erfolge als erste Biberacherin
in den Bundeskader berufen. 

Fünf Medaillen beim Bodenseecup
Bereits zum 19. Mal trafen sich sieben Natio-
nen zum internationalen Bodenseecup. Da-
runter auch sechs Kämpfer und die Trainer
Thomas Becker und Dragan Zekic von der TG.
Alles richtig gemacht hatten Melisa Fejzic und
Leon Maier. Die beiden amtierenden Landes-
meister konnten auch dieses Mal überzeugen
und holten sich jeweils Gold. Melisa Fejzic
bezwang Karin Gebhard aus Ellwangen vorzei-
tig mit 24:4 im Finale der weiblichen Jugend-
klasse. Immer wieder konnte sie mit ihren
Halbkreisfusstritten zur Weste und zum Helm
punkten und erarbeitete sich somit einen

Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Telefon 0 73 51 / 18 27 81, taekwondo@tg-biberach.de
www.taekwondo-tg-biberach.de

Viktoria Ribitsch im Bundeskader der
deutschen Nationalmannschaft

T A E K W O N D O

Beim Weltranglistenturnier Luxembourg Open
gelang Viktoria Ribitsch die Sensation. Als
erste Biberacherin konnte sie sich bis ins Finale
kämpfen und wurde am Ende mit Silber be-
lohnt. Sie bezwang in der letzten Vorrunde die
französische WM-Teilnehmerin und Medaillen-
favoritin Yasmine Rehani mit 13:4. Im Halb-
finale lieferte sich die 14-jährige einen span-
nenden Schlagabtausch mit der Spanierin
Ainara Rogue Bravo, den Viktoria mit 9:8 für
sich entschied. Nur die WM- und EM- Teilneh-
merin Marina Kontou aus Griechenland war
an diesem Tag stärker, und so durfte Ribitsch
am Ende Silber mit in die Kreisstadt bringen.
Ein zu schweres Los erwischte Stella Winter
bei den Luxembourg Open. Sie unterlag in der
letzten Vorrunde nach einem guten Kampf der  

Viktoria Ribitsch (rechts in blau) ist die erste
Biberacherin im Bundeskader

Melisa Fejzic (rechts in rot) erkämpfte Gold
beim Bodenseecup



Schnupperwochen im September
Alle, die selber einmal den Taekwondo-Sport
ausprobieren möchten, sind herzlich zu unse-
ren Schnupperwochen im September eingela-
den. Trainingszeiten und weitere Infos hierzu
auf unserer Homepage.

Nachrichten in Kurzform:
Viktoria Ribitsch holt Silber beim deutschen
Ranglistenturnier in Schwabach +++ 35
Sportler legen erfolgreich Gürtelprüfung ab
+++Viktoria Ribitsch und Stella Winter trainie-
ren beim Bundestrainer im Olympiastützpunkt
Nürnberg +++ Biberacher kämpfen für den
guten Zweck in Pforzheim

Alle Artikel, Bilder und Videos finden Sie auf
unserer Homepage: 
www.taekwondo-tg-biberach.de

Biberachs neue Dangrade mit den Prüfern

deutlichen Vorsprung. Mit 12:2 konnte sich
Leon Maier bei der männlichen Jugend über
den Sieg freuen. Im Finale bezwang er den
Österreicher Julian Haslwanter. Nicht zu stop-
pen war auch Faisal Muhammadi. In der
Jugendklasse bis 55 kg kämpfte sich der TG-
Sportler nach einem 33:13-Erfolg gegen Luca
Zaccarelli aus Italien ins Finale. Das Finale
konnte Muhammadi dann vorzeitig durch
Aufgabe des Italieners Nicolas Legari für sich
entscheiden und holte somit das dritte Gold
für die TG. Mit jeweils Bronze kehrten
Konstantin Kryukov und Lejs Zekic in die
Kreisstadt zurück. 

Neue Dangrade
Bei der Landesdanprüfung in Ailingen konnte
Julian Grieser die Prüfung zum 1. Dan ablegen
und ist nun stolzer Träger des schwarzen
Gurtes. Die Prüfung zum 3. Dan konnten Lilli
Michajlow und Julia Penteker ablegen. Damit
sind die beiden nun die zweithöchsten Dan-
grade nach Kai Penteker (5. Dan) in der Abtei-
lung. Hauptbestandteile ihrer Prüfung waren
der Formenlauf, der Einschrittkampf, die
Selbstverteidigung gegen mehrere Angreifer,
der Wettkampf sowie fünf Bruchtests. Die
hochkarätige Prüfungskommission bestand
aus Landespräsident Wolfgang Brückel (9.
Dan), ehemaliger Landestrainer Cataldo Creti
(8. Dan) und dem aktuellen Landestrainer
Markus Kohllöffel (7. Dan).

Das neue Shirt für alle TG-Mitglieder:
Cooles Design. Super Schnitt. Top-Qualität. 

Hol’ Dir jetzt Dein 1847-Shirt und gewinne
mit einem Selfie einen tollen Preis!
Infos auf der TG-Website!

Turngemeinde Biberach 1847 e.V. . Adenauerallee 11 . 88400 Biberach . www.tg-biberach.de

Du bist

1847
S H O P



„Latin special“ 
Das Latein-Turnierpaar Jessica und Sonny
Bedenik bietet einen Einblick in die Welt der
lateinamerikanischen Tänze. Alle können mit-
machen – vom Anfänger bis zum fortgeschrit-
tenen Lateinliebhaber. 
Unterrichtet wird in drei Levels. Pasodoble
27.8.2017, Rumba 3.9.2017, Cha-Cha-Cha
10.9.2017, Jive 17.9.2017, Samba 24.9.2017. 
Auch einzelne Termine buchbar.

Showtanzgruppe „Dancesation“
Die Gruppe stellt sich mit Profitänzerin und
Choreografin Beatrice Panero neu auf und bie-
tet damit Interessenten zwischen 15 und 25
Jahren die Gelegenheit zum Einstieg. 
Start: Donnerstag, 14.9.2017, 19 - 20.30 Uhr

DTSA-Tanzkurs
Paaren mit tänzerischen Grundkenntnissen
machen wir fit für das Deutsche Tanzsportab-
zeichen (DTSA)! Für die Prüfung in Bronze
müssen drei Tänze gezeigt werden. Im Kurs
werden Langsamer Walzer, Tango, Quick-
stepp, Cha-Cha-Cha und Jive unterrichtet. So
können auch Paare teilnehmen, die für Silber
vier Tänze benötigen.  Zwei erfahrene TSA-
Turnierpaare teilen sich das Training. Andrea
und Arno Kalkuhl (Standard) sowie Birgit und
Christophe Schoenenberger (Latein). 
Start: Mittwoch, 13.9.2017, 19 Uhr

Round Dance, der etwas andere Tanz!
Im Frühsommer haben die TSA-Übungsleiter
Birgit und Martin Haltmayer 16 Tanzinteres-
sierten die Grundlagen von Cha-Cha-Cha,
Rumba und Walzer beigebracht. Die Freude
am Neugelernten und der Spaß am Tanzen
standen im Mittelpunkt. Da Birgit die Figuren
stets ansagt, mussten sich die Tänzer keine 

Abteilungsleiterin: Sabine Kort
tanzsport@tg-biberach.de
www.tsa-biberach.de

Vielseitiges Herbstprogramm der TSA

T A N Z S P O R T

langen Abfolgen merken, sondern konnten
sich auf den Takt und ihren Gegenüber kon-
zentrieren. Wir bieten wieder einen Anfänger-
kurs mit Mambo, Walzer und Two-Step an. Da
die Frauen- und Männertanzrollen einzeln er-
klärt werden, eignet sich der Kurs für Paare
oder Singles.
Start: Freitag, 22.9.2017, 20.30 Uhr

Discofox 
Die TSA-Trainer Eva Randolf-Wille und Bene-
dikt Wille tanzen seit Jahren leidenschaftlich
Discofox und verstehen es, diese Begeisterung
an die Kursteilnehmer weiter zu geben.
Grundkurs 
Start: 14.10.2017, 
Samstag/Sonntag 14.00 - 15.30 Uhr 
Discofox Spezial: 
Wickel- und Fallfiguren für Fortgeschrittene –
solide Grundkenntnisse erforderlich! 
Termine: 11./12. und 18.11.17, 14.00 - 15.30
Uhr 

Volles Haus beim TSA-Jugendaktionstag
Über 100 Gäste konnte Abteilungsleiterin Sa-
bine Kort begrüßen, um bei Kaffee und Ku-
chen im TG SportCenter die Vorführungen der
Kinder- und Jugendgruppen zu sehen. Den
Anfang machte die Kindertanzgruppe.  12
Mädchen im Alter zwischen drei und sechs
Jahren tanzten sich in die Herzen der Zu-
schauer. Sie tanzen freitags jeweils von 16.15
bis 17.15 Uhr unter Anleitung von Anna
Hybner und Josi Heudorfer.
Den zweiten Auftritt bestritten die „Pretty
Queens“ unter Leitung von Jessika Ullmann.
Diese Gruppe (zwischen neun und 15 Jahren)
besteht bereits seit Anfang 2016 und hat auch
schon Auftrittserfahrung. Entsprechend akku-
rat war die Ausführung der anspruchsvollen 



Choreografie. Auch hier verlangte das begeis-
terte Publikum eine Zugabe. Die Pretty Queens
trainieren mittwochs von 16.30 bis 18 Uhr.
Die Showtanzgruppe „Dancesation“ präsen-
tierte sich mit einem kleinen Auszug aus der
neuen Choreografie und einem Mitmach-
Workshop mit der neuen Trainerin Beatrice
Panero.

Renate und Uwe Waldschmidt in die 
C-Klasse aufgestiegen
Renate und Uwe waren vor zehn Jahren auf
der Suche nach einem Sport, den sie gemein-
sam betreiben könnten. Sie erfuhren, dass in
der TSA eine neue Tanzgruppe gegründet wor-
den war, bei der man noch einsteigen könnte.
Mit individueller Nachhilfe durch die Trainer
Karin und Dieter Schramek und häuslichem
Üben konnten sie schnell in der Gruppe mit-
tanzen und bei den anschließenden geselligen
Runden die Arbeitswoche ausklingen lassen.
Eine willkommene Abwechslung boten die
zusätzlichen Trainingsstunden zum Ablegen

des Tanzsportabzeichens, wodurch auch die
Lust zu intensiverem Training und den Einstieg
in den Turniersport geweckt wurde. Begleitet
und trainiert wurden sie dabei auch von
Marlene und Charly Moor. Die nötigen Platzie-
rungen für den ersten Aufstieg waren schnell
ertanzt. Die letzten Punkte für den Aufstieg
holten sie sich durch die Teilnahme an gleich
vier Turnieren an einem Wochenende in Ro-
senheim. Ab jetzt heißt es für die beiden noch
mals „eine Schippe drauflegen“, um in der C-
Klasse zu bestehen und sich dort weiter zu
entwickeln.

Turnierergebnisse Treppchenplätze:
Petra und Volker Rudischhauser, Sen IIIC,
Waldshut-Tiengen, Platz 1 und 2, Friedrichs-
hafen Platz 2
Andrea und Michael Maier, Sen IID, Freising
Platz 4, Königsbrunn Platz 5, Rosenheim Platz
4 und 5
Renate und Uwe Waldschmidt, Sen IIID,
Rosenheim Platz 3
Petra und Vinzenz Miller, Sen IID, Enzklösterle,
Platz 6

Veranstaltungen und Termine 
Alle Veranstaltungen finden im TG SportCen-
ter statt. Mehr Informationen unter  www.tsa-
biberach.de. Anmeldung Tel. 0174/ 35 71 107
oder anmeldung.tsa@tg-biberach.de.
Tanztreff, ab 15 Uhr, mit integriertem
Workshop:  1.10./ 5.11.2017
DTSA-Abnahme: 18. 11.2017, 16 Uhr, auch
Nicht-Vereinsmitglieder. Infos und Anmeldung
bei Karin Schramek, karin.schramek@gmx.de.
Weihnachtsfeier: 9.12.2017, 19.30 Uhr

Kindergruppe, Foto: Uwe Chuchra

Renate und Uwe Waldschmidt, Foto: blitznicht



In der ersten Ferienwoche veranstaltete der
TCB einen erfolgreichen Ferienkurs für Ju-
gendliche und Erwachsene. Unter Anleitung
von erfahrenen Trainern konnten 28 Jugend-
liche und 24 Erwachsene das Tennisspielen er-
lernen oder verbessern. Die Jugendlichen hat-
ten täglich von 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr Unter-
richt. In der Mittagspause wurden sie von Anni
Schiele bekocht und konnten sich beim Essen
über die Erfahrungen des Trainings am Vormit-
tag austauschen. Die Erwachsenen trainierten
abends von 18.00 Uhr bis 20.15 Uhr. Alle
waren mit Eifer dabei und konnten somit ihr
Niveau verbessern.

U8 VR-Talentiade Kleinfeld
Das hoch motivierte U8-Team des TC Biberach
gewann seine Gruppe der VR-Talentiade U8
Kleinfeld nach drei Spielen mit 3:0. 
Im vergangen Jahr konnte der TC Biberach seit
längerer Zeit ein junges U8-Team stellen.
Dieses Jahr konnte sich das Team um Thekla
Gutermann mit Hannes Köhler, Julian Glanzer,
Kira Theurer, Levin Corkun, Nico Hohl und
Malte Gröbler sogar den 1. Rang sichern.
Das erste Spiel fand gegen den TV Biberach-
Hühnerfeld statt, welches der TC Biberach mit
7:13 für sich entscheiden konnte. Im An-

schluss standen zwei Heimspiele an, gegen
den TC Meckenbeuren-Kehlen und den TA
TSV Eschach. Auch diese beiden Spiele konnte
das Team des TC Biberach mit 16:4 und 12:8
gewinnen und begeisterte durch Schnelligkeit
in den Staffeln sowie durch sichere Ballwech-
sel in den Einzel- und Doppelspielen.
Trainerin Thekla Gutermann: „Ich freue mich
über die Fortschritte der einzelnen Kinder im
vergangen Jahr und darüber, dass die Mann-
schaft mit viel Freude und Motivation im Trai-
ning und in den Spielen dabei ist“.

U10 VR-Talentiade Kleinfeld
Auch die U10-Mannschaft des TC Biberach
um Betreuerin Kathrin Hohl wurde Meister bei
der VR-Talentiade im Kleinfeld. Zur Mann-
schaft gehören: Nicola Scerba, Luna Pietsch,
Leonie Hohl, Tim Guth, Nico Hohl und
Charlotte Warth (v.l.).

Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Telefon 0163/3125793, tennistcb@tg-biberach.de
www.tc-biberach.de

Erfolgreicher TCB-Ferienkurs

T E N N I S  T C B





Mädchen- und Juniorinnen-Mannschaften des
TVB auf hohem Niveau, und dabei spornen sie
sich gegenseitig zu immer besseren Leistun-
gen an.

Damen-Vormittagsturnier wird zum
Mixed-Turnier für Hobbyspieler
Am 25.7.17 konnte unsere Breitensportwartin
Danuta Cieslikowski neun Damen begrüßen,
die, unterstützt von einigen spielwilligen Her-
ren, zum Vormittagsturnier antraten. Die wid-
rigen Wetterbedingungen mit teilweise hefti-
gen Regengüssen taten der guten Stimmung
keinen Abbruch, und es konnten immerhin
drei Runden mit wechselnden Partnern und
Gegnern gespielt werden. Dazwischen stärkte
man sich mit einem leckeren Frühstück, das
von den Vorjahressiegerinnen Gabi Seifert und
Dagmar Weith ausgerichtet wurde. 
Am Ende standen auch in diesem Jahr zwei
Sieger fest. Bei den Damen war dies Karin
Foldenauer, bei den Herren Werner Reich.

Abteilungsleiter: Rudolf Sommer
tennistvb@tg-biberach.de
www.tvbiberach.de

Angelina Flachs ist Württembergische
Junioren Meisterin U12

T E N N I S  T V B

Bei den Baden-Württembergischen Jugend-
meisterschaften vom 2. bis 4. Juni wurden auf
der Anlage des SSC Karlsruhe die Titelträger in
den Altersklassen U 12, U 14, U 16 und U 18
ermittelt.
Mit dabei war auch Angelina Flachs vom TV
Biberach-Hühnerfeld in der Altersklasse U12.
Das Tennistalent, welches bereits in den WTB-
D-Kader berufen wurde, setzte sich bei den
Titelkämpfen in ihrer Altersklasse durch und
holte sich den Titel der Württembergischen
Meisterin. Damit bestätigte sie, dass der Be-
zirkstitel, den sie im Mai auf der Anlage des TC
Bad Schussenried erspielt hatte, keinesfalls
Zufall gewesen war.
Die Erfolge von Angelina Flachs resultieren
nicht zuletzt auch aus der tollen Jugendarbeit
des TVB, welche unsere Jugendwartin Diana
Schumacher zusammen mit dem Trainerteam
leistet. Gemeinsam mit den ebenfalls sehr
erfolgreichen Kaderspielerinnen Kristina Birst
und Jule Feyen spielt Angelina Flachs in den



Diese beiden „dürfen“ nun beim Turnier im
nächsten Jahr für alle Teilnehmer das
Frühstück bereiten. 
Beim anschließenden Mittagessen wurde be-
schlossen, das „Damen“-Vormittagsturnier,
das schon in diesem Jahr nicht ohne Herren-
unterstützung ausgerichtet werden konnte, in
Zukunft als „Mixed“-Turnier auszuschreiben.

Herren feiern Aufstieg in die Bezirksliga
Die erste Tennis-Herrenmannschaft des TV
Biberach-Hühnerfeld hat den Sprung in die
Bezirksliga geschafft. Der Aufstieg wurde im
letzten Spiel gegen die mitfavorisierte Mann-
schaft des TC Sigmaringen mit einem 6:3-Sieg
besiegelt, die bis zu diesem Zeitpunkt Tabel-
lenführer war. Die junge Biberacher Mann-
schaft schaffte damit nach dem Aufstieg in der
vergangenen Sommersaison 2016 direkt den
nächsten Aufstieg.
Die diesjährige Saison startete mit einem
Heimspiel gegen die Mannschaft des TA SV
Eberhardzell, in dem die TVB-Herren nur zwei
Einzel abgaben und einen 7:2-Sieg verzeichne-
ten. Im zweiten Saisonspiel traten die TVBler
gegen die Mannschaft des TC Hohentengen
an. Hierbei musste in drei Einzeln und einem
Doppel der Match-Tiebreak für die Entschei-
dung sorgen, wobei die Mannschaft des TVB
jeweils ein Einzel und ein Doppel gewinnen
konnte, sodass am Ende ein 6:3-Sieg fest-
stand. Die Begegnung gegen Bad Buchau hat-
ten die Herren des TVB bereits nach den Ein-

zeln gewonnen, aus denen ein 5:1-Vorsprung
erspielt wurde. Schlussendlich verzeichnete die
Biberacher Mannschaft einen souveränen 7:2-
Auswärtssieg und festigte den zweiten
Tabellenplatz hinter dem TC Sigmaringen. 
Im vierten Saisonspiel empfing der TVB die
Mannschaft des TC Ostrach und feierte einen
überzeugenden 8:1-Sieg, bei dem alle Spieler
des TVB ihre Einzel gewannen. Somit musste
der Aufsteiger im letzten Spiel ausgespielt
werden. 
In diesem mit Spannung erwarteten Spiel
konnten Stefan Weitkamp und Vitali Slauta an
den Positionen 1 und 2 ihre Einzel in jeweils
zwei eng umkämpften Sätzen für sich ent-
scheiden. Leon Slauta und Michael Schmid-
berger an den Positionen 3 und 4 gewannen
ihre Einzel in überzeugender Manier ebenfalls
jeweils in zwei Sätzen. Florian Schmidberger
gewann sein Einzel an Position 6 im Match-
Tiebreak, während Fabian Schiller an Position
5 im Match-Tiebreak unterlegen war. Damit
stand aber bereits nach den Einzeln eine
uneinholbare 5:1-Führung für die TVB-Mann-
schaft fest, was den Aufstieg bedeutete. In
den anschließenden Doppeln konnte Sigma-
ringen zwar noch zwei Doppel für sich ent-
scheiden, mit dem 6:3-Heimsieg konnten die
Herren aber den Aufstieg in die Bezirksliga fei-
ern. Das Team des TVB hat eine sehr gute
Altersstruktur sowie großen Trainingseifer, und
es wird sich zeigen, ob in der nächsten Saison
noch ein Aufstieg möglich ist.



Saisonabschlussfest
In guter Tradition veranstaltet die Tischtennis-
Abteilung seit Jahren in den Sommermonaten
nach Ende der Spielrunden ein Saisonab-
schlussfest. In diesem Jahr fand es am 8. Juli
statt. Abteilungsleiter Rainer Welte nutzt diese
Veranstaltung regelmäßig, um die vergangene
Saison und die Aktivitäten der Tischtennis-
Abteilung der vergangenen 12 Monate Revue
passieren zu lassen, sowie besondere Leistun-
gen von Spielern, Mannschaften oder Funktio-
nären der Abteilung hervorzuheben. In diesem
Jahr konnten sich die Gäste des Saisonab-
schlussfestes durch eine Wandzeitung selbst
ein Bild von den vielfältigen Aktivitäten der
Tischtennis-Abteilung machen. Schnupperkur-
se für Jugendliche an Schulen oder im Ferien-
lager Hölzle, die Teilnahme am TG-Sommer-
fest und die Ausrichtung zahlreicher Turniere
sind nur ein paar Punkte einer langen Liste von
Aktivitäten, über die Abteilungshomepage
www.ttbiber.de stets ebenso zeitnah berichtet 

wie über den Spielbetrieb. So verwundert es
kaum, dass die Tischtennis-Abteilung mit
schöner Regelmäßigkeit in der Wertung akti-
ver Verein die Nase weit vorne hat.

Rückblick Saison 2016/17
Durchaus mit Stolz kann die Tischtennis-
Abteilung auf die vergangene Saison zurück-
blicken. Die Damenmannschaft behauptete
sich in der Landesliga ebenso wie die Mäd-
chen U 18, die ebenfalls in der Landesliga an-
traten. Beide schlossen die Runde auf einem
Mittelfeldplatz ab. Die erste Herrenmann-
schaft der TG wurde Vizemeister der Kreisliga
und verpasste den Aufstieg nur um Haares-
breite und aufgrund eines einzigen Spiels in
der Vorrunde, das mehr als nur unglücklich
und denkbar knapp an den Gegner ging. 
Ebenfalls Vizemeister wurde die zweite
Herrenmannschaft in der Kreisklasse B, was
jedoch in dieser Klasse zum Aufstieg berech-
tigte. Als Erster der Bezirksklasse durfte sich

Abteilungsleiter: Rainer Welte
Telefon 07351/829963, tischtennis@tg-biberach.de
www.ttbiber.de

Same procedure as every year

T I S C H T E N N I S

Interessante Lektüre – die Wandzeitung beim Saisonabschlussfest, Bild: Wolfgang Blum



auch die Jungen U 18 I über den Aufstieg und
die Klassenmeisterschaft freuen. Die Jungen 
U 18 in der Kreisliga und die Jungen U 14 in
der Bezirksklasse erreichten wiederum solide
Platzierungen im Mittelfeld.

Ausblick Saison 2017/18
Da die Spielklassen zur Saison 2017/18 neu
geordnet wurden, werden sich einige Mann-
schaften der Tischtennis-Abteilung an neue
Namen für ihre Ligen gewöhnen müssen. 
Durch Abgänge bzw. langfristige Ausfälle von
Spielern und Spielerinnen änderte sich in der
Tischtennis-Abteilung auch die Zusammenset-
zung einiger Mannschaften. Dank der starken
Jugendarbeit konnten nicht nur alle Positionen
wieder aus eigener Kraft besetzt werden, son-
dern eine zusätzliche Herrenmannschaft ge-
meldet werden. Diese Saison werden also ins-
gesamt drei Herrenmannschaften für die TG
an den Start gehen. Des Weiteren wird es wie
auch schon in den letzten Jahren eine Da-
menmannschaft geben. Was bei den meisten
Vereinen mittlerweile eine Seltenheit gewor-
den ist, ist bei der TG immer noch eine Selbst-
verständlichkeit. Die diesjährige Damenmann-
schaft wird ausschließlich aus eigenen Nach-
wuchsspielerinnen besetzt, die die Herausfor-
derung in der hochklassigen Damen-Landes-
liga zu spielen nicht scheuen, obwohl sie alle-
samt gleichzeitig noch bei den Mädchen U 18
in der Landesliga spielen. Zwei weitere Jungen
U 18 Mannschaften ergänzen das Mann-
schaftsgefüge der Tischtennis-Abteilung. Ins-

gesamt gehen also drei Nachwuchsmann-
schaften und vier aktiven Mannschaften in der
Saison 2017/18 auf Punktejagd.
Der ersten Herrenmannschaft wird in der Be-
zirksklasse ein rauer Wind entgegenwehen, da
zwei Topmannschaften als Absteiger aus der
übergeordneten Klasse sowie ein ambitionier-
ter Aufsteiger hinzukommen. Indes ist die
kampferprobte Truppe bereit, es mit den Geg-
nern aufzunehmen.
Von der Kreisklasse B in die neue Kreisliga A
aufgestiegen ist die zweite Herrenmannschaft.
Sie steht in der neuen Saison sportlich vor
einer anspruchsvollen Aufgabe. Ziel ist der
Klassenerhalt in der zum Vergleich mit der
Kreisklasse B deutlich stärkeren Kreisliga A. 
Die neue aufgestellte dritte Herrenmannschaft
tritt in der Kreisklasse an. Diese dritte Herren-
mannschaft dient unter anderem dazu, den
starken TG-Jugendspielern Möglichkeit zu ge-
ben, schon einmal bei den Erwachsenen als Er-
satzspieler ihr Können unter Beweis zu stellen.
Bei der männlichen Jugend werden zwei U 18-
Mannschaften antreten. Die U 18 I wird nach
ihrem Aufstieg in der neu geschaffenen Lan-
desklasse sicherlich auf hochkarätige Gegner
treffen und die U 18 II zwei Klassen tiefer in
der Bezirksklasse antreten. 
Die Tischtennis-Abteilung ist also auch in die-
ser Saison bestens aufgestellt, und man darf
gespannt sein, was den zahlreichen Mann-
schaften in dieser Saison alles gelingen wird.

Text: Wolfgang Blum, Jochen Stehle



Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
turnen@tg-biberach.de
www.tg-biberach.de/turnen

Perfekter Tag der Gymnastik

T U R N E N

Insgesamt 19 Gruppen der TG sowie aus um-
liegenden Sportvereinen, erfreuten die Zu-
schauer mit einem bunten und spritzigen
Programm! Die Tribünen waren bei bestem
Wetter voll besetzt. Danke hierfür der Schüt-
zendirektion sowie der Stadtverwaltung! Der
größte Dank aber geht natürlich an alle Teil-
nehmer in den verschiedenen Gruppen! Wir
freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Text: Isabel Himmler, Fotos: Jochen Baur





Die Oberligamannschaft startet am 7. Oktober
2017 um 19 Uhr vor heimischer Kulisse gegen
den Mitabsteiger SV Fellbach in die Saison.
Nicht nur auf der Trainerposition gab es eine
Veränderung, mit Stefan Hecht übernimmt ein
junger, motivierter und ambitionierter Trainer
zusammen mit unserem Cotrainer Gerd Kehm
die Mannschaft. 
Auch der diesjährige Kader sieht deutlich
anders aus. Nur vier Spielerinnen (Franziska
Müller, Jana Traub, Pauline Kemper und
Marina Winter) streifen sich weiter das TG-
Trikot über. Mit Christina Stärk und Thais
Padial verstärken zwei Neuzugänge die Mann-
schaft. Aus der Talentschmiede von Damen 2
stoßen Alina Geiger, Annika Zeifang, Sabine
Ludwig und Andrea Gnann zur Oberligamann-
schaft hinzu. Nicht mehr zur diesjährigen ers-
ten Mannschaft gehören Miriam Schlecker
und Marina Maier, die sich dem Herrenteam
angeschlossen haben. Berufsbedingt verlassen
Lena Kälberer, Cintia Balogh, Christiane
Friedrich und Johanna Resch die TG.

Nach Platz vier der Vorsaison in der Bezirksliga
Süd gibt es bei den Damen 2 in dieser Saison
eine große Kaderveränderung. Auf der Trai-
nerposition bleibt weiterhin Patrick Welcker.
Nach dem Wechsel von vier Spielerinnen in die   
Oberligamannschaft geht es für die Damen 2
darum, sich schnell neu zu finden und an das
Tempo und die Athletik der Bezirksliga anzu-
passen. Trainer Patrick Welcker möchte in die-
ser Saison eine gute Rolle spielen und mit dem
Abstieg so früh wie möglich nichts mehr zu
tun haben. Von den Damen 3 kommen Leonie
Biffar und Mona Branz zum Kader. Als Neuzu-
gänge präsentieren sich Julia Rück und Car-
men Buck.

Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Telefon 01 51 / 41 43 13 77, volleyball@tg-biberach.de
www.volleyballtgbc.de

Volleyballabteilung mit großer
Veränderung in der Saison 2017/18

V O L L E Y B A L L

Der Saisonstart rückt unaufhaltsam näher. In
dieser Saison spielen unsere Teams von der
Oberliga bis hin zur B-Klasse. Des Weiteren
stellen wir bis auf eine u 16 alle Jugendmann-
schaften im weiblichen Bereich. Die männliche
Jugend stellt in diesem Jahr seit langem mal
wieder vier Jugendmannschaften, von der 
u 12 bis u 15. 

Abteilungsleiter Patrick Welcker mit dem
neuen Trainer der Damen 1, Stefan Hecht



Unsere Jüngsten gehen weiterhin in der B-
Klasse auf Punktejagd. Oberstes Ziel ist es,
dem jungen Kader Spielpraxis auf dem Spiel-
feld zu ermöglichen und die Grundlagen von
Spielsystemen und Taktik im aktiven Bereich zu
zeigen und weiter zu entwickeln. Mit einer
gehörigen Portion Selbstvertrauen und Selbst-
sicherheit wird es der Mannschaft um Trainer
Gerd Kehm sicherlich gelingen, die körperlich
überlegenen Gegner ein ums andere Mal zu
besiegen. 
Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga gehen
die Herren wieder in der A-Klasse an den Start.
Mit den ehemaligen Regionalligaspielerinnen
Mirjam Schlecker und Marina Maier, sowie
ehemals Damen 3-Nachwuchsspielerin Estella
Neudeck, rücken gleich drei Damen in die Her-

renmannschaft. Möglich macht dies ein be-
sonderes Projekt des Volleyball Landesverband
Württemberg (VLW), welches es zulässt, dass
bis zu drei Damen bei einer Herrenmannschaft
mitspielen dürfen. Zusätzlich dazu haben die
Herren mit Tobias Unterricker einen neuen ex-
ternen Zugang. Ziel ist es, mit Spaß im vorde-
ren Tabellendrittel zu landen.
Die u-20- und u-18-Mädels werden in der
Leistungsstaffel ans Netz gehen. Eine u 16 ist
in diesem Jahr nicht gemeldet. Welche und
wie viele weitere Jugendteams in anderen
Altersklassen gemeldet werden können, steht
derzeit noch nicht fest, weil die Saison in die-
sen Spielklassen erst später beginnt. Nähere
Informationen können Sie hierzu im nächsten
TG-Report von uns lesen. 



Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.

Wichtiger Hinweis für den Jahrgang 1999
Alle jungen Erwachsenen des Jahrgangs 1999 werden mit einem persönlichen Anschreiben im
September auf die Beitragsumstellung und die Möglichkeit der Beitragsermäßigung schriftlich
hingewiesen. 
Bitte reichen Sie die Schul- bzw. Ausbildungs- oder Studienbescheinigung mit dem
Antrag auf „Beitragsermäßigung“ bis spätestens Anfang November 2017 ein, damit eine
Beitragsermäßigung ab dem Jahr 2018 erfolgen kann. Wenn wir nichts hören, nehmen wir an,
dass Sie künftig als Vollmitglied geführt werden wollen. 

Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen
innerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt.
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.

Die Geschäftsstelle ist von 30. Oktober bis einschließlich 3. November geschlossen.

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
4/2017 Sonntag, 12.11.2017 Mittwoch, 13.12.2017
Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im TG-Heim
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Öffnungszeiten
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bankkonten
Kreissparkasse Biberach:
IBAN DE39 6545 0070 0000 0100 83, BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach:
IBAN DE98 6309 0100 0104 8400 05, BIC: ULMVDE66






